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REGIERUNGSRAT UND STAATSKANZLEI

Eidgenéssische Volksabstimmung vom 17. Juni 2007.
Urnenstandorte und -6ffnungszeiten.

Gemeinde Sarnen
Gemeindehaus Sarnen Sonntag 09.45-12.00 Uhr

Gemeinde Kerns

Gemeindehaus Kerns,
Sarnerstrasse 5 Sonntag 09.30-12.00 Uhr

Gemeinde Sachseln

Gemeindehaus Sonntag 10.00-12.00 Uhr
Gemeinde Alpnach
Gemeindehaus, Bahnhofstrasse 15 Sonntag 08.30-12.00 Uhr

Gemeinde Giswil

Gemeindehaus Sonntag 10.00-12.00 Uhr
Gemeinde Lungern

Schulhaus Kamp (Suppensali) Sonntag 11.00-12.00 Uhr
Gemeinde Engelberg

Gemeindehaus Sonntag 10.00-12.00 Uhr
Briefliche Stimmabgabe

Fir die briefliche Stimmabgabe sind die Anweisungen auf dem Riicksende-
kuvert zu beachten. Bei der brieflichen Stimmabgabe die Unterschrift auf
dem Stimmrechtsausweis nicht vergessen, sonst ist die Stimme ungliltig.

Sarnen, 6. Juni 2007 Staatskanzlei

934



GESETZESSAMMLUNG

Referendumsvorlage

Gesetz

Uber die Regelung der Abflussverhaltnisse des
Sarnersees zur Hochwassersicherheit des
Sarneraatals

vom 31. Mai 2007

Der Kantonsrat des Kantons Obwalden,

in Ausfuhrung von Artikel 2 und Artikel 12 Absatz 2 des Bundesgesetzes
Uber den Wasserbau vom 21. Juni 1991' und in Erganzung des kantonalen
Wasserbaugesetzes vom 31. Mai 20012,

gestutzt auf Artikel 31 Absatz 3, Artikel 37 und 60 der Kantonsverfassung
vom 19. Mai 19683,

beschliesst:

Art. 1 Trégerschaft

'Die Planung und die Umsetzung der Wasserbaumassnahmen zur
Regelung der Abflussverhaltnisse des Sarnersees, die infolge der Hoch-
wasserkatastrophe 2005 zur Sicherheit des Sarneraatals erforderlich sind,
obliegen dem Kanton.

2 Er hort die betroffenen Einwohnergemeinden und Wuhrgenossenschaften
an.

Art. 2 Gesamtprojekt

' Die Wasserbaumassnahmen werden in einem Gesamtprojekt festgelegt,
das die Abflussregelung am Sarnersee sowie die Korrektion und/oder ganz
oder teilweise Neuanlage der Sarneraa bis zum Wichelsee umfasst.

T SR721.100
2 GDB 740.1
s GDB 101
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2 Fur Massnahmen an den Zuflussen zum Sarnersee oder zur Sarneraa gilt
die ordentliche Zustandigkeit und Tragerschaft geméass Wasserbaugesetz.

% Der Kantonsrat beschliesst, unter Vorbehalt des Finanzreferendums nach
Art. 59 der Kantonsverfassung sowie der kantonalen Finanzhaushalts-
gesetzgebung, Uber die Kreditbewilligung fur das Gesamtprojekt, das in
einzelne Etappen aufgeteilt werden kann.

Art. 3 Kostentragung durch Kanton und Gemeinden

' Die Kosten des Gesamtprojektes werden nach Abzug des Bundesbeitrags
durch den Kanton und die betroffenen Gemeinden getragen. Unter den
betroffenen Gemeinden werden die Kosten nach dem Nutzniesserprinzip
entsprechend der Schadenminderung aufgeteilt.

2 Die nach Abzug des Bundesbeitrags verbleibenden Kosten werden wie
folgt getragen:

Kanton 60 Prozent,
Sarnen 27 Prozent,
Sachseln 12 Prozent,
Giswil 1 Prozent.
Art. 4 Unterhalt

' Der Kanton betreibt und unterhalt die Wehranlage am Sarnersee.

2lm Ubrigen richtet sich der Unterhalt nach den Bestimmungen des
Wasserbaugesetzes und der Wasserbauverordnung.

Art. 5 Ergédnzendes Recht
' Fur die Durchfuhrung des Gesamtprojektes gelten die Bestimmungen des
Wasserbaugesetzes* und der Wasserbauverordnung® sachgemass.

% Der Regierungsrat regelt die erforderlichen Einzelheiten in Ausfuhrungs-
bestimmungen.

4 GDB 740.1
5 GDB 740.11
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Art. 6 Inkrafttreten

Der Regierungsrat bestimmt, wann dieses Gesetz in Kraft tritt. Es unterliegt
dem fakultativen Referendum.

Sarnen, 31. Mai 2007 Im Namen des Kantonsrats
Der Ratsprasident: Dominik Brun
Der Ratssekretar: Urs Wallimann

Ablauf der Referendumsfrist am 6. Juli 2007.

Ausfuhrungsbestimmungen
uber die Jagdausubung 2007

vom 29. Mai 2007

Der Regierungsrat des Kantons Obwalden,

gestutzt auf Artikel 4 des Jagdgesetzes vom 20. Mai 1973 und Artikel 2, 17,
26 und 29 der kantonalen Jagdverordnung vom 25. Januar 19912

beschliesst:

I. Jagdberechtigung

Art. 1 Gesuch

' Das Gesuch fur die Hoch-, Nieder-, Winter- und Wasserwildjagd ist zwi-
schen dem 1. Juli bis 10. August 2007 bei der Jagdverwaltung, Amt fur Wald
und Raumentwicklung, Fluelistrasse 3, Sarnen, schriftlich und mit den Ge-
suchsunterlagen nach Art.2 dieser Ausfuhrungsbestimmungen einzu-
reichen.

2 Die Jagdverwaltung stellt ein Gesuchsformular zur Verfugung.

1 GDB651.1
2 GDB651.11
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Art. 2 Gesuchskategorien und -unterlagen

' Es wird nach folgenden Gesuchskategorien unterschieden:

a.

b.

c.
d.

E 1: Einheimische Personen, die seit mindestens 1. Januar des Vor-
jahres im Kanton gesetzlichen Wohnsitz haben;

E 2: Ehemalige einheimische Personen, die nachweisen, dass sie wah-
rend mindestens 15 Jahren im Kanton Obwalden gewohnt haben;

A 4: Auswartige Personen;
Jagdgaste gemass Art. 10a der Jagdverordnung.

2 Mit dem Gesuch sind einzureichen:

a. von allen Gesuchstellenden der Jagdfahigkeitsausweis sowie der Ver-
sicherungsnachweis 2007 mit einer Deckungssumme von mindestens
zwei Millionen Franken;

b. von den Gesuchstellenden E1, E2 und A4 der Schiessnachweis gemass
den Ausfuhrungsbestimmungen Uber den jagdlichen Schiessnachweis
vom 22. Marz 2005%;

c. von den Gesuchstellenden E2 zusatzlich der Wohnsitznachweis;

d. von den Gesuchstellenden E2 und A4 zusatzlich ein Auszug aus dem
Zentralstrafregister, sofern sie nicht in den letzten drei Jahren mindes-
tens einmal ein Jagdpatent im Kanton Obwalden gelbst haben.

Il. Gebuhren

Art. 3 Patentgebliihren

' Die Gebuhren betragen fur:

oo op

e.

Einheimische Einheimische Auswaértige

E 1inFr. E 2in Fr. A4in Fr.
das Hochjagdpatent 420.— 840.— 1 560.—
das Niederjagdpatent 420.— 840.— 1 560.—
das Wasserwildjagdpatent 100.—
das Winterjagdpatent 50.—
das Gastepatent 180.— 180.— 180.—

2 Fur Patentgesuche nach dem 10. August 2007 wird fur die Hoch- und Nie-
derjagd eine zusatzliche Gebuhr von Fr. 100.— und fur die Wasserwild- so-
wie die Winterjagd eine solche von Fr. 50.— erhoben.

3

GDB 651.114
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Art. 4 Geblihrenzuschlag fiir Hunde
' In der Gebuhr fur die Niederjagd ist die Gebuhr fur das Mitfuhren eines
Hundes inbegriffen.

2 Fur das Mitfuhren eines zweiten Hundes auf der Niederjagd betragt der
Gebuhrenzuschlag fur Kantonseinwohner Fr. 20.— und fur die Ubrigen Be-
werber Fr. 35.—. Fur Hunde mit einer gemass Art. 21 Abs. 1 dieser Aus-
fuhrungsbestimmungen anerkannten Schweisshundeprufung entfallt die Ge-
buhr.

Art. 5 Verwaltungsgebliihren

' Die Kosten fur die Abschusskarten, Kontrollscheine und Jagdvorschriften
sind in den jeweiligen Patentgebuhren inbegriffen.

2 Fur Ersatzausweise verlorener oder beschmutzter Patente wird eine Aus-
fertigungsgebuhr von Fr. 50.— erhoben.

Art. 6 Abschussgebiihr fiir Rotwild

' Fur jeden jagdbar erlegten Hirsch ist eine Taxe zu entrichten. Sie betragt
Fr. 3.-/kg ,sauber ausgeweidet* mit Haupt und Trophae.

2 Fur jedes auf der Regulationsjagd zugelassene und erlegte Stiick Rotwild
Fr. 5.-/kg.

Art. 7 Geblihrenzahlung
Die Patentgebuhren und Zuschlage sind mittels Einzahlungsschein, spates-

tens bis 31. August 2007, zu bezahlen.

lll. Jagdzeiten und Abschussplanung

Art. 8 Hochjagd
a. Jagdzeiten

Die Hochjagd auf Rotwild, Gamsen, Murmeltiere, Schwarzwild, Dachse und

Fuchse beginnt am Samstag, 1. September 2007, und endet am Freitag,
28. September 2007.
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Art. 9 b. Abschusszahlen

' Auf der Rotwildjagd einschliesslich einer allfalligen Regulationsjagd sollen
95 Stuck Rotwild, wovon 25 Hirsche und 70 Stuck Kahlwild erlegt werden.
Tiere, die mit einem Halsband markiert sind, durfen nicht beschossen wer-
den!

2 Auf der Hochjagd darf eine jagdberechtigte Person erlegen:
a. Rotwild:

— von Samstag, 1. September, bis Samstag, 15. September 2007, hochs-
tens einen Hirsch, nicht saugende Tiere (Kuhe) und Schmaltiere, aber
keinen Spiesser (Hirsch im ersten Kopf);

— von Montag, 17. September, bis Samstag, 22. September 2007, nicht
saugende Tiere (Kuhe) und Schmaltiere sowie, sofern die jagd-
berechtigte Person in der Zeit von Samstag, 1. September, bis Samstag,
15. September 2007, keinen Hirsch erlegt hat, hochstens einen Hirsch,
aber keinen ein- oder beidseitigen Kronenhirsch;

— von Montag, 24. September, bis Freitag, 28. September 2007, Kalber
sowie, sofern die jagdberechtigte Person in der Zeit von Samstag,
1. September, bis Samstag, 22. September 2007, keinen Hirsch erlegt
hat, hbchstens einen Spiesser.

b. Gamsen:

— eine Gamse; wer innerhalb der Sondergebiete eine Gamsgeiss erlegt,
hat als Zweitabschuss einen Gamsjahrling innerhalb der Sondergebiete
zum Abschuss frei. Wer innerhalb der Sondergebiete einen Gamsjahrling
erlegt, hat als Zweitabschuss eine Gamsgeiss oder einen Gamsjahrling
innerhalb der Sondergebiete zum Abschuss frei.

Vor dem zweiten Abschuss ist das ersterlegte Tier auf der Wildkontrolle
vorzuzeigen.

c. ein Murmeltier.

Art. 10 c¢. Regulationsjagd

' Sofern die festgelegten Abschiisse von Rotwild auf der Hochjagd nicht er-
reicht werden, kann das Bau- und Raumentwicklungsdepartement im No-
vember/Dezember 2007 sowie im Januar 2008 in bestimmten Gebieten eine
Regulationsjagd anordnen.

2 Die Jagdverwaltung organisiert die Regulationsjagd. Die Anmeldung zur
Regulationsjagd wird im Amtsblatt zur gegebenen Zeit ausgeschrieben.

® Die Regulationsjagd steht nur Jagdberechtigten zu, die das Hochjagd-
patent eingeldst haben. Die Anmeldung fur die Regulationsjagd erfolgt beim
Hegechef der zustandigen Gemeinde. Die angemeldeten Jager werden,
wenn notig, ausgelost.
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* Die Jagd muss nach anerkannten Grundsatzen der Weidgerechtigkeit aus-
geubt werden. Insbesondere sind folgende weidmannischen Grundsatze
einzuhalten:

a. das Jungtier muss immer vor dem Muttertier erlegt werden;
b. beim Erscheinen eines Kahlrudels muss der Abschuss immer von hinten
beginnen, damit das Leittier nicht erlegt wird.

® Wird die Regulierung des Gamsbestands nach den Vorgaben des Kreis-
schreibens Nr. 21 des Bundes vom 22. November 1995 (KS 21) nicht erfullt
(Geschlechtsverhaltnis und Anteil Jugendklasse), so kann das Bau- und
Raumentwicklungsdepartement im Oktober 2007 eine Regulationsjagd auf
Gamsgeissen und/oder Gamsjahrlinge anordnen.

Art. 11 Niederjagd
a. Jagdzeiten

Die Niederjagd ist offen:

a. auf Rehwild, Feldhase und Schneehase von Montag, 1. Oktober, bis
Samstag, 20. Oktober 2007;

b. auf Fuchse, Dachse, Schwarzwild, Waschbar, Marder, Ringeltaube, Tur-
kentaube, Kolkrabe, Rabenkrahe, Elster, Eichelhdher und verwilderte
Haustaube von Montag, 1. Oktober, bis Freitag, 30. November 2007.

Art. 12 b. Héchstabschusszahlen

Auf der Niederjagd darf eine jagdberechtigte Person hochstens zwei Rehe
erlegen:

a. ein Rehkitz und
b. wahlweise einen Rehbock oder eine Rehgeiss oder ein Rehkitz.

Art. 13 Wasserwildjagd

Die Jagd auf Wasserwild ist gestattet auf Haubentaucher, Blasshuhn, Kor-
moran, Stock-, Tafel- und Reiherente von Montag, 1. Oktober 2007, bis
Samstag, 26. Januar 2008.

Art. 14 Winterjagd

Die Winterjagd ist erlaubt:

a. auf Dachse von Samstag, 1. Dezember 2007, bis Dienstag, 15. Januar
2008;

b. auf Edelmarder und Steinmarder von Samstag, 1. Dezember 2007, bis
Freitag, 15. Februar 2008;
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c. auf Fuchse, Waschbar, verwilderte Hauskatze, Rabenkrahe, Elster, Ei-
chelhaher und verwilderte Haustaube von Samstag, 1. Dezember 2007,
bis Samstag, 23. Februar 2008;

d. auf Schwarzwild von Samstag, 1. Dezember 2007, bis Donnerstag,
31. Januar 2008.

Art. 15 Schonzeit und Jagdverbot auf Wildvégel

' Die Jagd ist auch wahrend der Jagdzeit verboten:

a. an Sonn- und staatlich anerkannten Feiertagen, wie: Bruderklausenfest
(25. September), Allerheiligen (1. November), Maria Empfangnis (8. De-
zember), Weihnachten (25. Dezember), Neujahr (1. Januar);

b. auf Murmeltiere zusatzlich an Samstagen;

c. zur Nachtzeit, mit Ausnahme der Jagd auf Haarraubwild und Schwarz-
wild, wahrend der Niederjagd von Montag, 22. Oktober, bis Freitag,
30. November 2007, und wahrend der ganzen Winterjagd.

2 Das Bau- und Raumentwicklungsdepartement kann die Jagd auf Wild-
vogel allgemein verbieten, wenn diese Massnahme zum Schutz vor der
Vogelgrippe oder Geflugelpest (Influenza A, H5N1) notwendig wird.

IV. Wildschutz

Art. 16 Eidgendssische Jagdbanngebiete

Als eidgenbdssische Jagdbanngebiete gelten die Gebiete des Hutstock und
Hahnen gemass der Verordnung uUber die eidgendssischen Jagdbann-
gebiete®.

Art. 17 Kantonale Wildschutzgebiete

Als kantonale Wildschutzgebiete, in denen jede Jagdausubung verboten ist,
gelten gemass den Ausfuhrungsbestimmungen uUber die Jagdbann-, Wild-
schutz- und Sondergebiete:

a. Staderried, Alpnach, eingeschlossen die Naturschutzzone Staderried;
Wichelsee;

Giswilerstock;

Sachsler Dorfbach;

Ranft;

Wasserwildschutzgebiet Sarnersee-Nord;

Eugenisee Engelberg.

@ "0 o000

4 SR 922.31
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Art. 18 Sondergebiete

Als Sondergebiet mit besonderen Abschussbestimmungen (Art. 9 Abs. 2
Bst. b dieser Ausfuhrungsbestimmungen) gilt das Sarneraatal mit der Ge-
bietsumschreibung gemass den Ausfuhrungsbestimmungen uber die Jagd-
bann-, Wildschutz- und Sondergebiete®.

Art. 19 Schutzgebietskarte

Uber die Jagdbann-, Wildschutz- und Sondergebiete werden dem Jager
einmal eine Karte und die Ausfuhrungsbestimmungen uUber die Jagdbann-,
Wildschutz- und Sondergebiete® ausgehandigt.

Art. 20 Geschlitzte Tiere
' Tiere, die nicht nach Art.8, 11, 13 und 14 dieser Ausfuhrungs-
bestimmungen jagdbar sind, gelten als geschutzt.

2 Uberdies sind das Gamskitz, die fuhrenden Muttertiere Gamsgeiss,
Hirschkuh und Rehgeiss, geschutzt.

V. Ausiibung der Jagd

Art. 21 Nachsuche

! Die Nachsuche darf nur mit Schweisshunden ausgefiihrt werden, welche
die kantonale Schweisshundeprifung ein zweites Mal bestatigt oder eine
nach den Regeln der technischen Kommission fur das Jagdhundewesen
(TKJ) erfolgte Prufung bestanden haben.

2 Erfolglose Nachsuchen mussen dem zustandigen Wildhuter gemeldet wer-
den.

Art. 22 Nicht rechtméssig erlegtes Wild

' Irrtumlich erlegte Tiere sind sofort einem amtlichen Wildhuter oder der
nachsten Kontrollstelle abzuliefern. Die Tiere werden zu Gunsten des Staa-
tes eingezogen.

2 Fur unverschuldet irrtumlich erlegtes Wild sind bei der Kontrollstelle zu
Gunsten des Staates nachfolgende Taxen zu entrichten. Das Wild wird dem
Jager Uberlassen.

5 GDB651.112
6 GDB651.112

943



a. Gamskitz statt Gamsjahrling Fr. 50.—
b. Kahlbock oder Knopfbock statt Rehgeiss Fr. 50.—
c. saugende Gamsgeiss uber 15 kg Fr. 100.—
d. saugende Rehgeiss Fr. 20.—
e. saugendes Tier (Kuh) Fr. 7.—/kg
f. Kalb in den ersten drei Wochen wahrend Hochjagd Fr. 5.—/kg
g. Spiesser von Samstag, 1. September bis

Samstag, 15. September 2007

(eingeschlossen Taxe gemass Art. 6) Fr. 10.—/kg
h. ubrige Irrtumsabschusse Fr. 10.—/kg

Anerkennt der Jager oder die Jagerin den Entscheid des Kontrollorgans
sSaugendes Tier“ nicht, so kann das Tier durch die Kontrollstelle sicher-
gestellt und eine Untersuchung angeordnet werden. Wird der Entscheid
durch die Untersuchung bestatigt, so werden die Kosten der Untersuchung
der fehlbaren Person Uberbunden.

% Bei folgenden unverschuldeten Irrtumsabschiissen ist das Wildbret und die
Trophae dem Kanton zu Uberlassen und der vom zustandigen Departement
festgelegte Wertersatz fur das Tier zu entrichten:

a. Rotwild anstelle Rehwild;
Hirsch anstelle Spiesser;
Hirsch anstelle Kahlwild;
Rehwild anstelle Rotwild;

einen ein- oder beidseitigen Kronenhirsch in der dritten Woche der Rot-
wildjagd vom Montag, 17. September, bis Samstag, 22. September 2007.

®cao0Q

Es besteht die Moglichkeit, das Wildbret zu erwerben.

Art. 23 Aufstieg zur Jagd

Der Aufstieg zur Jagd mit ungeladener Schusswaffe auf den Ublichen ge-
bahnten Wegen ist am Tag vor der Jagd und an Sonn- und Feiertagen ge-
stattet.

Art. 24 Einschiessen der Jagdwaffe

Das Einschiessen der Jagdwaffe ausserhalb der Jagdzeit hat geméss offi-
ziellem Schiessplan auf einem der bewilligten Schiessplatze gemass den
Ausfuhrungsbestimmungen Uber den jagdlichen Schiessnachweis vom
22. Marz 20057 zu erfolgen.

7 GDB651.114
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Art. 25 Jagdhunde

' Hunde mit einer gemass Art. 21 Abs. 1 dieser Ausfuhrungsbestimmungen
anerkannten Schweisshundeprufung durfen auf jeder Jagd mitgenommen
und fur die Nachsuche eingesetzt werden. Hunde, welche fur die Schweiss-
arbeit ausgebildet werden, durfen auch auf der Hochjagd an der Leine mit-
gefuhrt werden.

2 Auf der Hochjagd sind lediglich Hunde gemass Absatz 1 bewilligt.

8 Auf der Niederjagd, d.h. bis Samstag, 10. November 2007, und an den
Samstagen, 17. und 24. November 2007, sind zudem spurlaute Jagdhunde
zugelassen, die das Ristmass von 52 cm nicht Uberschreiten oder fur die vor
dem 15. August 2001 eine Ausnahmebewilligung ausgestellt wurde. Spur-
laute Jagdhunderassen mit Abstammungsausweis, die eine grossere
Risthdhe aufweisen, sind ebenfalls zugelassen. Der Abstammungsausweis
ist vom Hundefuhrer wahrend der Jagd mitzutragen.

* Fur Jagdhunde zum Apportieren besteht keine Beschrankung des Rist-
masses.

® Auf der Nieder- und Winterjagd sind ausserdem noch Bodenhunde und
Apportierhunde gestattet.

Art. 26 Verbot des Jagenlassens von Hunden

' Das Jagenlassen von Hunden ausserhalb der Jagdzeit, in der Nacht und
wenn der Jager oder die Jagerin die Jagd nicht ausubt sowie alles Jagen-
lassen von Hunden, fur die keine Berechtigung besteht, ist verboten.

2 Streunende Hunde und Katzen durfen durch Jagdpolizeiorgane erlegt
werden.

Art. 27 Verbotene Hilfsmittel

' Das Hinunterrollen von Steinen, Holz oder anderen Gegenstanden ist zur
Jagdausubung oder zu Treiberzwecken verboten.

2 Das Einrichten von Hochsitzen ist nur mit Einwilligung des Grundeigen-
tumers und unter Beachtung der baupolizeilichen Vorschriften erlaubt. Es
durfen keine Baume beschadigt werden.

® Das Erstellen von Hochsitzen ist bewilligungspflichtig. Entsprechende Ge-
suche sind auf dem offiziellen Formular durch die ortliche Hegegemeinschaft
an das Amt fur Wald und Raumentwicklung, Jagdverwaltung, Fluelistras-
se 3, Sarnen, einzureichen.
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Art. 28 Skis

Der Gebrauch von Skis ist fur die Austuibung der Winterjagd erlaubt.

Art. 29 Motorfahrzeuge
a. Ortliche Fahrverbote

' Die mit einem Fahrverbot belegten Strassen durfen zur Ausiibung der
Jagd nicht befahren werden. Ausnahmebewilligungen gelten fur Fahrten zur
Jagdausiuibung nicht. Unter das Verbot fallt auch das Mitfahren mit be-
rechtigten Dritten.

2 Waldstrassen, die nicht mit einem Fahrverbot signalisiert sind, dirfen be-
fahren werden.

8 Wahrend der Hoch-, Reh- und Rotwildjagd durfen auch diejenigen Wald-
strassen trotz signalisiertem Fahrverbot zu Jagdzwecken befahren werden,
die gestitzt auf Art. 15¢c Abs. 2 der kantonalen Forstverordnung® im Anhang
zu diesen Ausfuhrungsbestimmungen vom Sicherheits- und Gesundheitsde-
partement® festgelegt werden. Die entsprechende Fahrbewilligung ist von
den Jagdberechtigten ausgefullt und gut sichtbar im Fahrzeug aufzulegen.

* Vorbehalten bleiben Entschadigungen zu Gunsten der Strasseneigen-
tumer.

Art. 30 b. Zeitliche und 6rtliche Beschrénkungen

' Die Benutzung eines Motorfahrzeuges oder Motorfahrrades zu Jagd-
zwecken ist taglich wie folgt gestattet:

a. Hochjagd: bis 09.00 bzw. 16.00 bis 18.00 Uhr

b. Rehjagd: bis 10.00 bzw. 16.00 bis 18.00 Uhr

2 Als Ausgangsorte fur die Fahrt ins Jagdgebiet wahrend den erlaubten Zei-

ten am Nachmittag gelten:

a. Wohn- bzw. Feriendomizil (Alphiutten und Berghuttli gelten nicht als Fe-
riendomizil);

b. Arbeitsplatz;

c. Standort des Motorfahrzeugs im Jagdgebiet um 09.00 bzw. 10.00 Uhr,
sofern in der Zwischenzeit nicht gefahren wurde.

® Nach den gemass Absatz 1 festgelegten Zeiten darf die Jagdausiibung am
gleichen Tag nur noch zu Fuss, mit dem Fahrrad oder mit einem 6ffentlichen
Verkehrsmittel aufgenommen werden.

8 GDB930.11
9  Wird im Amtsblatt veroffentlicht.
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4 Zur gebotenen Nachsuche durfen Jagdberechtigte jederzeit mit dem Mo-
torfahrzeug einen Schweisshundefuhrer oder -fuhrerin anfordern und ins
Jagdgebiet fahren. Nach Beendigung der Nachsuche durfen sie, sowie
Schweisshundefuhrerin oder -fuhrer, an ihren jeweiligen Ausgangsorten die
Jagd wieder aufnehmen.

® Fur den Abtransport des erlegten Wildes kann die Jagdverwaltung weitere
Ausnahmebewilligungen erteilen (Art. 26 der Jagdverordnung).

VI. Kontrolle

Art. 31 Abschusskarten

' Fur jede erlegte Gamse sowie jedes Reh ist von der jagdberechtigten Per-
son, unmittelbar nachdem sie vom Wild Besitz ergriffen hat, die ent-
sprechende Abschusskarte auszufullen.

2 Die Abschusskarten werden zugleich mit dem Patent von der Jagdver-
waltung abgegeben. Verlorene Abschusskarten werden nicht ersetzt. Nicht
benutzte Abschusskarten sind der Jagdverwaltung spatestens mit der
Statistikkarte der Hoch- und Niederjagd zuriickzugeben.

% Erlegte Gamsen und Rehe, fur die keine Abschusskarte ausgefullt ist, gel-
ten als widerrechtlich erlegt. Sie sind einzuziehen und zu Gunsten des Staa-
tes zu verwerten.

* Der Austausch der Abschusskarten ist auf der Rehjagd gestattet. Die
jagdberechtigte Person, welche die Abschusskarte besitzt, muss sich aktiv
im gleichen Gebiet an der Jagd beteiligen.

Art. 32 Informationspflicht iiber den Rotwildabschuss

Wer die Rotwildjagd austuiben will, hat sich ab folgendem Datum taglich tele-
fonisch vor Beginn der Jagd Uber das Abschusskontingent zu informieren:

ab Sonntag, 16. September 2007.
Der automatische Telefonbeantworter (041 660 74 33) gibt darUber Aus-
kunft. Am Tag, an dem die Rotwildjagd noch offen ist, darf diese unein-

geschrankt ausgelubt werden, auch wenn die Hodchstabschusse uber-
schritten werden kdnnten.
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Art. 33 Kontrollpflicht

Das erlegte Schalenwild sowie Murmeltiere sind spatestens am folgenden
Tage sauber ausgeweidet einer Kontrollstelle vorzuweisen. Alle Tiere mus-
sen in unverandertem Zustand, jedoch ungehautet und mit Trophae, zur
Kontrolle vorgewiesen werden. Das Gesauge darf nicht ausgeschnitten wer-
den, sonst werden die Tiere als saugende Muttertiere taxiert.

Art. 34 Kontrollstellen

' Kontrollstellen sind bei den amtlichen Wildhiitern, beim amtlichen Fische-
reiaufseher, bei der Prufhalle des Verkehrssicherheitszentrums in Sarnen
und bei der Landwirtschaftlichen Schule Giswil. Die Kontrollen bei der Prif-
halle des Verkehrssicherheitszentrums in Sarnen und bei der Landwirt-
schaftlichen Schule Giswil werden jeweils werktags wahrend den ersten drei
Wochen der Hoch- bzw. Niederjagd von 20.00 bis 20.30 Uhr betrieben.

2 Die Kontrollstelle zieht die ausgeflllite Abschusskarte ein und stellt im
Doppel die Formulare uber die Abschusskontrolle aus. Ein Doppel des For-
mulars wird dem Jager oder der Jagerin ausgehandigt und ist von diesem
beim Verkauf oder bei der Abgabe des Wildes dem neuen Besitzer abzu-
geben. Das andere Doppel ist an die Jagdverwaltung zu senden.

8 Zur Verhinderung doppelter Vorweisung sind die kontrollpflichtigen Tiere
von der Kontrollstelle zu kennzeichnen.

* Fur die Kontrolle von Raubwild und Raubzeug sind nebst den Kontroll-
stellen folgende Personen erméchtigt:

Sarnen: Josef von Wyl, Schwanderstrasse 32
Alpnach: Rudolf Wallimann, Gruebengasse 37
Kerns: August Berchtold, Arlistrasse 3

Melchtal: Walter Amrhein, alt Wildhuter, Fuchsenloch
Sachseln: Walter Spichtig, Edisriederstrasse 5

Giswil: Armin Berchtold, Muhlemattli 30
Engelberg: Walter Hacki, Wettiweg 8

Anton Buhler, Rainstrasse 20

® Den Kontrollstellen kann der gewonnene Wildschweiss zur Aufbewahrung
abgegeben werden.

Art. 35 Kontrollschein
Comestiblesgeschafte, Hotels, Gasthauser und andere Bezuger haben dar-

auf zu achten, dass ihnen fur das Schalenwild der Kontrollschein mit dem
Wild ausgehandigt wird.
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Art. 36 Auskunftspflicht

Wer Wildbret besitzt oder verkauft, ist verpflichtet Uber dessen Herkunft den
Jagdaufsichtsorganen auf Anfrage wahrheitsgetreu Auskunft zu erteilen.

Art. 37 Hegeabschiisse

' Jagdberechtigte, die ein auffallend schwaches, krankes oder durch Ver-
letzung stark abgemagertes Schalenwild, dessen Wildbret nicht oder nur teil-
weise verwertet werden kann, erlegen, erhalten die Abschusskarte ersetzt.
Als schwache Tiere gelten:

a. Gamsen bis 15 kg (ausgenommen saugende Gamsgeiss);

b. Gamsjahrlinge bis 12 kg;

c. Rehe unter 11 kg;

d. Rehkitze unter 7 kg.

2 Krankheitsverdachtige Tiere missen mit Gerausch unverziiglich der Kon-
trollstelle abgegeben werden.

Art. 38 Bestimmung des Tieralters, Trophdenschau

' Jagerinnen und Jager sind verpflichtet, samtliche Trophaen von Rot-,
Gams-, Reh- und Steinwild in sauberem Zustande aufzubewahren und an
der Gemeindetrophaenschau zusammen mit der Statistik vorzuweisen. Das
Aufgebot zum Vorweisen der Trophaen erfolgt gemeindeweise durch den
Wildhiter oder Hegechef.

2 Samtliche Trophaen von Schalenwild sind der kantonalen Trophaenschau
im Jahre 2009 zur Verfugung zu stellen.

VII. Statistik und Abschusspramien

Art. 39 Abschussstatistik

' Die Statistikkarten der Hoch- und Niederjagd mussen bis 31. Januar 2008
und die Statistikkarten der Wasserwild- und Winterjagd bis 15. Marz 2008
dem Amt fur Wald und Raumentwicklung, Jagdverwaltung, Postfach 1163,
6061 Sarnen, zugestellt oder bei der Jagdverwaltung, Haus des Waldes,
Fluelistrasse 3, Sarnen, abgegeben werden.

2 Auch bei erfolgloser Jagd muss die Statistikkarte unterzeichnet abgeliefert
werden.
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8 Jagdberechtigte miissen die Jagdstatistik vollstandig und wahrheitsgetreu
ausfullen (Vorder- und Ruckseite) und eigenhandig unterzeichnen.

* Wer die Abschussstatistik nicht korrekt ausfullt und nicht fristgerecht ab-
gibt, erhalt unter Hinweis auf Art. 7 der Jagdverordnung eine mit Fr. 50.—
gebuhrenpflichtige Mahnung.

Art. 40 Abschussprémien

Im Kanton wohnhaften patentierten Jagerinnen und Jagern werden fur im
Kanton Obwalden erlegtes Raubwild und Raubzeug folgende Pramien aus-
gerichtet:

a. Steinmarder Fr. 10—
b. Fuchs Fr. 10—
c. Dachs Fr. 20.—
d. Rabenkrahe, Eichelhaher und Elster Fr. 2.—

VIIl. Besondere Bestimmungen fur Jagdgaste

Art. 41 Patentdauer

Fur die Hoch- und Rehjagd werden Gastepatente abgegeben. Die Patent-
dauer wird je Jagdart auf zehn Jagdtage beschrankt.

Art. 42 Abschusskontingent

Einladungsberechtigte Jagerinnen und Jager kbnnen ihrem Gast aus dem
personlichen Abschusskontingent folgende Tiere zum Abschuss abtreten:

a. Hochjagd: Eine Gamse, ein Murmeltier und Haarraubwild;
b. Rehjagd: Ein Reh sowie Haarraubwild und Raubzeug.

Art. 43 Kontrolle
Die von einem Jagdgast erlegten Tiere unterstehen den in diesen Aus-

fuhrungsbestimmungen genannten Kontrollvorschriften. Ausgenommen sind
die Bestimmungen Uber die Trophaenschau.

Art. 44 Einsatz von Jagdhunden

Wer ein glltiges Gastepatent besitzt, ist berechtigt, einen Jagdhund gemass
Art. 25 dieser Ausfuhrungsbestimmungen mitzufuhren.
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Art. 45 Statistik
Die von einem Jagdgast erlegten Tiere sind in die Abschussstatistik des

Gastgebers oder der Gastgeberin einzutragen. Fur den Jagdgast entfallt die
Pflicht zur Abgabe der Statistik.

IX. Schlussbestimmungen

Art. 46 Inkrafttreten
Diese Ausfuhrungsbestimmungen treten sofort in Kraft.
Sarnen, 29. Mai 2007 Im Namen des Regierungsrats

Landammann: Hans Wallimann
Landschreiber: Urs Wallimann

Anhang
zu den Ausfiihrungsbestimmungen iiber die
Jagdausiibung 2007

Das Sicherheits- und Gesundheitsdepartement des Kantons Obwalden be-
willigt, gestutzt auf Art. 15¢c Abs. 2 der kantonalen Forstverordnung sowie
Art. 29 Abs. 3 der Ausfuhrungsbestimmungen Uber die Jagdausiibung das Be-
fahren folgender Waldstrassen, die mit einem Fahrverbot signalisiert sind, zu
Jagdzwecken wahrend der Hoch-, Rotwild- und Rehjagd:

Korporation Schwendi
Schonenbold — Nienenhiitte, Schalfgraben (ohne Abzweiger Gadlimisegg)
Honegg — Ritzenmatt — Stillenbach — Wolfetsmatt

Langis — Schlierental — Loch — Rorersmatt
Korporation Freiteil/Kégiswil

Zimmertal — Sarner Hohwald — Punkt 995 — Altenhusen — Teufibach — Balmets

Schwandiriedstrasse; Verbindung Schwarzenbergstrasse — Zimmertalstrasse
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Korporation Ramersberg

Schneeloch — Alp Chaseren

Korporation Sachseln

Talstrasse bis Hinter Wagis (ohne Abzweiger und kein Durchfahrtsrecht nach
bzw. von Lungern)

Unterholz — Mullerenschwandstrasse bis Parkplatz Teufischluechtgraben.

Korporation Giswil

Gruonholz — Talwald — Laui

Teufimattstrasse — Parkplatz Spycher (Einverstandnis Oberforstamt Luzern)
Selirank — Riedmattbach Parkplatz (Selistrasse ohne Abzweiger)

Dorsmatt — Loo (Sattelpassstrasse) — Alphutte Sattel

Abzweigung A8 — Barfallen (Barfallenstrasse ohne Abzweiger)
Hirzenbadwaldstrasse

Brosmatt — Lengegg — Schwantelen

Kleinteil — Riedli — Brendwald (Abzweigung Mbrlistrasse)

Teilsame Lungern-Obsee
Kantonsstrasse — Schild — Seewli

Aegerten — Gehrischwendi — Feldmoos

Einwohnergemeinde, Kloster, Biirgergemeinde Engelberg
Schwand — Ristis — Rigidal — Vogelloch (EG)

Ristis — Ried — Waldrand Durrenwald

Schwand — Wandalp — Zimmerliboden

Rosshimmel — Gharst — Fangalp

Engelberg — Gerschni — Tritt

Engelberg — Obermatt
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Korporation Kerns
Turrenbach Gschwendtwald — Rutialp — Lachenegg (inkl. Abzweiger)

Taxidienst Melchsee-Frutt Dampfelsmatt bis Berggasthaus Tannalp

Hinweis:

Die Fahrzeuge sind wenn moglich ausserhalb von Alpweiden, auf geeigneten
Park- oder Abstellplatzen zu parkieren. Der Alp- und Weidebetrieb darf durch
die Fahrzeuge nicht behindert werden.

Sarnen, 29. Mai 2007 Sicherheits- und Gesundheitsdepartement

Ausfuhrungsbestimmungen
uber die Jagdbann-, Wildschutz- und Sondergebiete

Nachtrag vom 29. Mai 2007

Der Regierungsrat des Kantons Obwalden

beschliesst:

Die Ausfuhrungsbestimmungen Uber die Jagdbann-, Wildschutz- und
Sondergebiete vom 21. Mai 1991" werden wie folgt geandert:

Art. 4 Sondergebiete

Als Sondergebiete mit besonderen Abschussbestimmungen, welche in den
jahrlichen Ausfuhrungsbestimmungen uber die Jagdausubung festgelegt
werden, gelten:

a. Sarneraatal:

Vom Lopper der Kantonsgrenze entlang Richtung Rengg bis Pilatus
Kulm. Von dort der Kantonsgrenze in westlicher Richtung folgend bis zur
Panoramastrasse, dieser weiter bis zur Einmundung Brosmattstrassli,
entlang dem Brosmattstrassli Uber Fluonalp zur Rluebenhitte, dann in
sudlicher Richtung zu den Hochspannungsmasten (Dundelegg). Der
Hochspannungsleitung folgend bis zur Brunigstrasse, dieser entlang bis
Abzweigung Obsee, der Obseestrasse entlang bis Diesselbach, von hier

1 GDB651.112
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auf der linksufrigen Strasse dem Lungerersee entlang bis Kaiserstuhl,
von hier der Brunnenmadstrasse folgend bis Brucke uber Kl. Melchaa,
der Strasse folgend Uber Wagis, Altersboden, Flueli, Sachseln, Edisried
zur Kantonsstrasse. In Giswil Abzweigung Morlistrasse, Uber gedeckte
Brucke Uber Laui nach Grossteil, Forst Wilen, Strasse Uber Husen nach
Stalden, der Kantonsstrasse folgend nach Ramersberg, Uber Tumli zur
Zimmertalstrasse, Schwandiriedstrasse, Schwarzenberg- und
Guberstrasse nach Schoried, Uber Chlewigen zur Schlierenbriicke der
Kantonsstrasse, dieser folgend nach Alpnachstad, dem See entlang zum
Lopper.

b. Aufgehoben.

.

Dieser Nachtrag tritt auf den 1. Juli 2007 in Kraft.

Sarnen, 29. Mai 2007 Im Namen des Regierungsrats

Landammann: Hans Wallimann
Landschreiber: Urs Wallimann

SICHERHEITS- UND GESUNDHEITSDEPARTEMENT

Militar. Obligatorische Bundesiibung 25/50/300 m

Die Standblattausgabe ist jeweils ab 15 Minuten vor Beginn und bis 15 Mi-
nuten vor Ende der publizierten Schiesszeiten gedffnet. Die Pflichtschiitzen
haben zwingend mitzubringen:

— Aufforderungsformular zur Erfillung der Schiesspflicht 2007

— Dienstbichlein und Schiessbuichlein, resp. Militarischer Leistungsausweis
— Personliche Dienstwaffe und Gehdrschutz

Die Erflillung der Schiesspflicht darf nur mit der persénlichen Dienstwaffe ge-
schossen werden, ansonsten missen die Schiitzen von den Gesellschaften
zuriickgewiesen werden.

Schiesstage OP Stgw 300 m
Engelberg Espen, Engelberg Fr 15. Juni 17.30-19.30
Engelberg Espen, Engelberg Sa 18.Aug. 16.00-18.00

Giswil/Lungern Brinig Indoor, Lungern  Fr  17. Aug.  18.30-21.00
Giswil/Lungern Brinig Indoor, Lungern  Fr  24. Aug.  18.30-21.00

Kerns/Alpnach Boll, Kerns So 19.Aug. 13.30-16.30
Melchtal 300 m Melchtal Fr 10. Aug. 17.00-19.00
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Sachseln Steinibach, Sachseln Fr 22. Juni 18.00-19.30
Sachseln Steinibach, Sachseln Di  31.Aug. 17.30-20.00

Sarnen/K&giswil  Brlnig Indoor, Lungern Do 9. Aug. 19.00-21.30
Sarnen/K&giswil  Brinig Indoor, Lungern Do 23. Aug. 19.00-21.30

Schiesstage OP Pistole 25/50 m

Engelberg Grotzenwaldli, Engelberg Mi  13. Juni 18.00-19.30
Engelberg Grotzenwaldli, Engelberg Mi 4. Juli 18.00-19.30
Engelberg Grotzenwaéldli, Engelberg Sa 4. Aug. 13.00-15.00
Sarnen 25/50 m Riedli, Sarnen  Sa 25. Aug. 09.00-11.00
Sarnen, 6. Juni 2007 Kantonale Schiesskommission
Rechtsberatung

Unentgeltliche Rechtsberatung des Anwaltverbandes im Kanton Obwalden:

Dr. Attilio R. Gadola, Rechtsanwalt und Notar, Kirchstrasse 7, 6060 Sarnen,
Telefon 041 661 06 44, Fax 041 661 06 49.

Beratung: Donnerstag, 14. Juni 2007, 14.00 — 18.00 Uhr in Sarnen.

Die Konsultation kann fiir eine halbe Stunde ohne Schriftverkehr in Anspruch
genommen werden. Voranmeldung notwendig.

Sarnen, 6. Juni 2007 Sicherheits- und Gesundheitsdepartement

Konkursamt. Vorlaufige Konkurseréffnungsanzeige

Am 19. April 2007 wurde Uber die Schreibbiro Keller GmbH, Grossteiler-
strasse 115, 6074 Giswil, durch Verfligung des Kantonsgerichtsprasidenten II
des Kantons Obwalden zufolge ordentlicher Konkursbetreibung der Kon-
kurs eroffnet. Mit Entscheid vom 22. Mai 2007 wurde ein dagegen erho-
bener Rekurs durch die Obergerichtskommission des Kantons Obwalden
abgewiesen.

Der Gemeinschuldnerin als auch Dritten ist es untersagt, Uber die zur Kon-
kursmasse gehérenden Vermdgenswerte zu verfigen. Zur Konkursmasse
gehdrende Forderungen kénnen nicht mehr durch Zahlung an die Schuld-
nerin getilgt werden.

Allfallige Drittansprachen an den Konkursaktiven sind umgehend beim Kon-
kursamt Obwalden anzumelden.

Die Publikation betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw. erfolgt zu
einem spéateren Zeitpunkt.

Sarnen, 6. Juni 2007 Konkursamt
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Konkursamt. Offentliches Inventar mit Rechnungsruf

Art. 580 ZGB und Art. 89 EGzZGB

Auf Verlangen eines Erben ist von der Obergerichtskommission des Kantons
Obwalden durch Entscheid vom 29. Mai 2007 das Offentliche Inventar mit
Rechnungsruf bewilligt worden Uiber die

Erbschaft der Hofstetter Sirirat sel., geboren am 4. Januar 1965, von Trach-
selwald BE, wohnhaft gewesen in 6055 Alpnach Dorf, Rainliweg 2, gestor-
ben am 30. Méarz 2007.

Glaubiger und Schuldner der Erblasserin werden aufgefordert, inre Anspriiche
und Schulden per Todestag (30. Marz 2007) bis spatestens am 20. Juli 2007
beim Konkursamt Obwalden, 6061 Sarnen, anzumelden. Es sind auch allfal-
lige BUrgschaftsverpflichtungen anzumelden. Die Eingaben sind mit Belegen
im Original zu versehen. Den Glaubigern der Erblasserin, welche die An-
meldung ihrer Forderung versdumt haben, sind die Erben weder persénlich
noch mit der Erbschaft haftbar (Art. 590/591 ZGB), wahrend die Schuldner
die rechtlichen Folgen der unterlassenen Anmeldung zu tragen haben.

Sarnen, 6. Juni 2007 Konkursamt

Konkursamt. Auflage Kollokationsplan und Inventar
Abtretung von Rechtsanspriichen gemaéss Art. 260 SchKG

Im Konkursverfahren Uber die Bergbahnen Lungern-Schénbtiel AG (BBLS),
Talstation Obsee, 6078 Lungern, liegen der Kollokationsplan und das Inven-
tar den beteiligten Glaubigern beim unterzeichneten Konkursamt zur Ein-
sichtnahme auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert 20 Tagen beim
Kantonsgericht Obwalden und Beschwerden gegen das Inventar innert
10 Tagen bei der Obergerichtskommission des Kantons Obwalden, beides
seit Bekanntgabe im Schweizerischen Handelsamtsblatt, anzuheben, an-
dernfalls der Kollokationsplan und das Inventar als anerkannt betrachtet
werden.

Sofern die Mehrheit der Glaubiger nicht bis zum 18. Juni 2007 schriftlich
(eingeschrieben) dagegen opponiert, verzichtet die Konkursverwaltung na-
mens der Konkursmasse auf die Geltendmachung der Inventarpositionen
Nr. 14 (Verantwortlichkeitsanspriiche nach Art. 752 ff OR). Falls diesem Ver-
zicht stattgegeben wird, haben die Glaubiger die Mdglichkeit, beim unter-
zeichneten Konkursamt bis am 18. Juni 2007 gemass Art. 260 Abs. 1 SchKG
die Abtretung dieser Anspriiche zu verlangen.

Sarnen, 6. Juni 2007 Konkursamt
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Konkursamt. Schluss des Konkursverfahrens

Das Konkursverfahren Gber Josef Keller-Pabst, geboren am 11. Juni 1964, von
Rickenbach bei Wil TG, Grossteilerstrasse 115, 6074 Giswil, ist mit Entscheid
der Obergerichtskommission des Kantons Obwalden vom 29. Mai 2007 als
geschlossen erklart worden.

Sarnen, 6. Juni 2007 Konkursamt

Konkursamt. Schluss des Konkursverfahrens

Das Konkursverfahren Uber die Hotel Banklialp Engelberg AG, Béanklialp-
weg 25, 6390 Engelberg, ist mit Entscheid der Obergerichtskommission des
Kantons Obwalden vom 29. Mai 2007 als geschlossen erklart worden.

Sarnen, 6. Juni 2007 Konkursamt

Konkursamt. Schluss des Konkursverfahrens

Das Konkursverfahren lber die F.B. Tennishallen AG, Kernserstrasse 17,
6060 Sarnen, ist mit Entscheid der Obergerichtskommission des Kantons
Obwalden vom 29. Mai 2007 als geschlossen erklart worden.

Sarnen, 6. Juni 2007 Konkursamt

VOLKSWIRTSCHAFTSDEPARTEMENT

Abteilung Umwelt. Fischereipatente: Neuer Standort

Ab Mittwoch, 6. Juni 2007 befindet sich die Abteilung Umwelt im Verwal-
tungsgebaude Hostett, St. Antonistrasse 4, in Sarnen. Die Blros befinden
sich im 1. Stock. Die Fischereipatente werden am Schalter im 1. Stock aus-
gegeben (am Umzugstag 5. Juni 2007 kdnnen keine Patente ausgestellt
werden).

Sarnen, 6. Juni 2007 Volkswirtschaftsdepartement
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Landwirtschaft. Tierausstellung OLMA 2007 (Ziegenanmeldung)

Die OLMA, Schweizer Messe flr Landwirtschaft und Erndhrung, organisiert
in Zusammenarbeit mit den Gastkantonen Uri, Schwyz, Ob- und Nidwalden
diverse Tierschauen und eine permanente Tierausstellung. Die Ausstellung
findet vom 11. bis 21. Oktober 2007 in St. Gallen statt. In der Kategorie Zie-
gen kdnnen aus dem Kanton Obwalden folgende Tiere aufgefliihrt werden:

2 Toggenburgerziegen
1 Gemsfarbige Gebirgsziege
1 Saanenziege

Interessenten melden sich bis am 30. Juni 2007 bei Markus Blattler, Kagis-
wilerstrasse 40a, 6064 Kerns

Sarnen, 6. Juni 2007 Ziegenzuchtgenossenschaften
Amt fiir Landwirtschaft und Umwelt
Tierzuchtsekretariat

BILDUNGS- UND KULTURDEPARTEMENT

Berufs- und Weiterbildungsberatung

Im Rahmen der Orientierungen fur Erwachsene findet im Friihling 2007 in
Zusammenarbeit mit der Berufs- und Studienberatung Nidwalden folgende
Veranstaltung statt:

Familie und Beruf vereinbaren

Ein Thema fiir Mdnner und Frauen?

Ein Abend voller Anregungen um Eltern- und Berufsarbeit unter einen Hut
zu bringen.

Datum Donnerstag, 14. Juni 2007
Zeit 19.30 Uhr
Ort Spritzenhaus, Stans

(Parkmoglichkeiten im Parkhaus Tellenmatt und Dorfpark und
offentliche Parkplatze)

Themen

— Mutter und Véater berichten von ihrem Alltag
— Die Fachfrau fur Gleichstellung zeigt gesellschaftliche Zusammenhange auf
— Strategien und Unterstiitzungsmaoglichkeiten werden dargestellt

Sarnen, 6. Juni 2007 Berufs- und Weiterbildungsberatung
berufsberatung-ow.ch
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Berufs- und Weiterbildungszentrum BWZ

Unser neues Kursprogramm ist erschienen!
Hier die Ubersicht der Sprachkurse ab Woche 34:

Fir Infos: BWZ Berufs- und Weiterbildungszentrum, Grundacherweg 6,
6060 Sarnen, www.bwz-ow.ch, E-Mail: bwz@ow.ch, Tel. 041 666 64 80.

Englisch

Grundstufe

S 20701 15x Mo ab 20.08.07, 19.50 — 21.30
Elementary 1 Claudia Zumstein-Gasser 310.—
S 20702 15x Mi ab 22.08.07, 18.00 — 19.40
Elementary 2 Herbert Weibel 310.—
S 20703 15x Do ab 23.08.07, 18.00 — 19.40
Elementary 3 Claudia Zumstein-Gasser 310.—
S 20704 15x Do ab 23.08.07, 18.00 — 19.40
Elementary 4 Margrit Vogler Sulzbach 390.—
S 20705 15x Di ab 21.08.07, 18.00 — 19.40
Elementary 5 Moira Maters 390.—
S 20706 15x Do ab 23.08.07, 15.00 — 16.45

Englisch 60+ | Margrit Vogler Sulzbach 390.—
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

S 20707 15x Mi ab 22.08.07, 09.15 - 11.00

Englisch 60+ Il Margrit Vogler Sulzbach 390.—
Anfanger und Anfangerinnen mit Vorkenntnissen.

S 20708 15x Mo ab 20.08.07, 09.15 - 11.00

Englisch 60+ IV Margrit Vogler Sulzbach 390.—
Gute Vorkenntnisse sind erforderlich.

Mittelstufe |

S 20709 15x Mo ab 20.08.07,19 50 — 21.30
Pre-Intermediate | Barbara Ellen Roy 390.—
Auffrischen und erweitern guter Grundkenntnisse.

S 20710 15x Mo ab 20.08.07,18.00 — 19.40
Conversation Pre-Intermediate Claudia Zumstein-Gasser 390.—
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S 20711
Practical Business English

15x Do ab 23.08.07,19.50 — 21.30
Barbara Ellen Roy

390.—

Telefonieren, Briefe und Emails schreiben, Leute treffen, Termine vereinba-

ren, Besucher betreuen.

Mittelstufe Il

S 20712 15x Do ab 23.08.07,18.00 — 19.40
Pre-Intermediate Barbara Ellen Roy 390.—
S 20713 15x Mi ab 22.08.07,09.00 — 10.30
Conversation Intermediate Moira Maters 390.—
Morgenkurs

S 20714 15x Di ab 21.08.07,19.50 — 21.30
Conversation Intermediate Moira Maters 390.—
Fortgeschrittene

S 20715 15x Di ab 21.08.07,19.50 — 21.30
Conversation Upper- Barbara Ellen Roy 390.—
Intermediate

S 20716 15x Mo ab 20.08.07,18.00 — 19.40
Conversation Advanced Barbara Ellen Roy 390.—
S 20717 15x Mo ab 27.08.07,18.00- 20.30

First Certificate Course Julian Exshaw ab 750.—

Dauer: 2 Semester, Prifung Juni 2008 (Anmeldung gilt nur fir 1 Semester).

Je nach Teilnehmer glinstiger.

S 20718 14x Di ab 28.08.07,18.30 — 21.00

Advanced Certificate Course Julian Exshaw ab 700.—
Prifungsziel: Juni 2008. Je nach Teilnehmer glinstiger.

S 20719 13x Mi ab 29.08.07,19.15 — 21.40

Advanced Certificate Course  Julian Exshaw ab 650.—
Prifungsziel: Dezember 2007. Je nach Teilnehmer gunstiger.

Franzoésisch

S 20730 15x Di ab 21.08.07,18.00 — 19.40

Frangais (Grundstufe) Monette Blrgi-Rancourt 390.—
S 20731 15x Di ab 21.08.07,19.50 — 21.30

Frangais Conversation Monette Birgi-Rancourt 390.—
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15x Mo oder Di ab 20. oder

S 20732 21.08.07,18.00 — 19.40

Fortgeschrittene Francgais Monette Blrgi-Rancourt 390.—
Conversation

S 20733 10x Do ab 23.08.07,18.00 — 20.15
Diplomkurs DELF Josiane Aeppli 390.—
Italienisch

S 20740 15x Mi ab 22.08.07,19.50 — 21.30

Italiano 1 Nella Alario-Di Salvatore 310.—
S 20741 15x Do ab 23.08.07,18.00 — 19.40

Italiano 2 Maria Fasanella 310.—
S 20742 15x Do ab 23.08.07,19.50 — 21.30

Italiano 3 Nella Alario-Di Salvatore 390.—
S 20743 15x Do ab 23.08.07,19.50 — 21.30

Italiano 4 Maria Fasanella 390.—
S 20744 15x Mi ab 22.08.07,19.50 —21.30

Italiano 5 Rossella Licata 390.—
S 20745 15x Do ab 23.08.07,18.00 — 19.40

Corso di ripetizione Il Nella Alario-Di Salvatore 390.—
Spanisch

S 20750 15x Mo ab 20.08.07,18.00 — 19.40

Espaiiol 1 Maribel Cubino 310.—
S 20751 15x Mo ab 20.08.07,15.00 — 16.30

Espafiol 60+ Maribel Cubino 390.—
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

S 20752 15x Mo ab 20.08.07,19.50 — 21.30

Espaiiol 2 Maribel Cubino 310.—
S 20753 15x Mi ab 22.08.07,19.50 — 21.30

Espaniol 2 Maribel Cubino 310.—
S 20754 15x Mi ab 22.08.07,18.00 — 19.40

Espaniol 3 Maribel Cubino 390.—
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S 20755 15x Mi ab 22.08.07,19.50 — 21.30

Espafiol 4 Cristina Suanzes 390.—
S 20756 15x Do ab 23.08.07,19.50 — 21.30

Espafiol 7 Cristina Suanzes 390.—
Es werden auch Themen vom Espafol 6 repetiert.

S 20757 15x Di ab 21.08.07,19.30 — 21.00
Conversacion Cristina Suanzes 390.—
S 20758 15x Mi ab 22.08.07,18.00 — 19.40

La Espafa Central und Stid- Cristina Suanzes 390.—
amerika

Russisch

S 20760 15x Mi ab 22.08.07,19.50 — 21.30

Russisch 1 Tatjana Burch-Lewina 390.—
S 20761 15x Mo ab 20.08.07,19.50 — 21.30

Russisch 2 Tatjana Burch-Lewina 390.—
S 20762 15x Di ab 21.08.07,19.50 — 21.30

Russisch Mittelstufe Tatjana Burch-Lewina 390.—
Deutsch

S 20770 15x Mi ab 22.08.07,19.50 — 21.30

Deutsch 1 Christine Trachsler 310.—
S 20771 15x Mo ab 20.08.07,18.00 — 19.40

Deutsch 2 Christine Trachsler 310.—
S 20772 15x Mi ab 22.08.07,18.00 — 19.40

Deutsch 3 Christine Trachsler 310.—
S 20773 8x Mo ab 03.09.07,19.50 — 21.30
Schweizerdeutsch Christine Trachsler 220.—
verstehen

Sarnen, 6. Juni 2007
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Berufs- und Weiterbildungszentrum BWZ
Aktuelle Informatikkurse:

110707

Internet-Auktionsbérsen: Ebay, Ricardo u.a.

Sie wurden Ihre nicht mehr gebrauchten Sachen gerne verkaufen oder nach
Schnéppchen suchen? An einem Samstagvormittag werden die Auktions-
bérsen Ricardo und Ebay unter die Lupe genommen. Sie lernen Vorausset-
zungen zum erfolgreichen Kaufen oder Verkaufen sowie mogliche Gefahren
kennen. Sa 23.06.07, 08.00 — 12.00 Uhr. Kosten: Fr. 100.-. Kursleitung: Boris
Relja. Anmeldung schnellstméglich.

110718

Aufbaukurs Digitale Bildbearbeitung

An einem Samstagmorgen werden wir uns mit Maskierungstechniken und
Montagetechniken im Adobe Photoshop Elements befassen. Wir lernen wie
man Bildteile maskiert um anspruchsvolle Uberblendungen zu erreichen.
Kombinieren von verschiedenen Ebenen ermdéglicht effektvolle Bildmontagen
mit Texten und grafischen Elementen. Voraussetzung: Besuchter Grundkurs
Digitale Bildbearbeitung oder solide Anwenderkenntnisse im Bereich Bild-
bearbeitung. Die Software ist Adobe Photoshop Elements 4. Sa 09.06.07,
08.00 - 12.00 Uhr. Kosten: Fr. 100.-. Kursleitung: Boris Relja. Anmeldung
schnellstmdglich.

Hauswirtschaftskurse 2007/2008:

H 10701

Basisjahr

Grundwissen: Ernahrung, Haushaltmanagement, Wascheversorgung, Tex-
tiles Gestalten, Garten, Konservieren. 1 Jahr Di ab 28.08.07, 08.45-16.45 Uhr.
Kosten: Fr. 1500.— (fir Kantone mit Schulabkommen: OW, NW, LU, UR, ZG).
Kursort: BWZ Giswil. Anmeldung schnellstmdglichst.

Fordern Sie unsere detaillierte Kursbroschtire an.

H 10702

Aufbaujahr

Erweiterte Kenntnisse, Prifungsvorbereitung:

Béuerin: Familie + Haushalt, Erndhrung, Kommunikation, Betriebs-

lehre, Buchhaltung, Rindviehhaltung, Selbstversorgung,
Dienstleistungen in der Landwirtschaft.

Haushaltleiterln:  Erndhrung, Kommunikation, Haushaltfihrung im Gross-
und Privathaushalt, Recht, Gesundheits- + Sozialwesen,
Korrespondenz, Wirtschaft.
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1 Jahr Do ab 23.08.07, 08.45 — 16.45 Uhr. Kosten: Fr. 1500.- (fir Kantone mit
Schulabkommen: OW, NW, LU, UR, ZG). Kursort: BWZ Giswil. Anmeldung
schnellstmdglichst.

Fordern Sie unsere detaillierte Kursbroschiire an.

H 20704

Gartenbau |

Kursinhalt: Bedeutung und Planung des Hausgartens, Bewirtschaftung nach
okologischen Grundsatzen, Anbau und Grundkenntnisse Uber Gemise, Gar-
tenblumen, Tee- und Kichenkrauter, Merkpunkte fir Ernte und Lagerung.
Kursort: Berufs- und Weiterbildungszentrum Sarnen, Obwalden Datum: je
Dienstag: ab 11.09.07 bis 30.10.07 (genauer Stundenplan auf Anfrage). Kos-
ten: Fr. 150.— (exkl. Materialkosten); Kurslektionen: 20. Kursleitung: Erwin
Mdller. Anmeldung: Bis 15.08.2007, BWZ Sarnen, Telefon 041 666 64 80
oder bwz@ow.ch.

H 20708

Wascheversorgung |

Kursinhalt: Eigenschaften und Pflege von Textilien, Aufbereiten zum Wa-
schen, Instandstellen, Wahl von Waschmitteln. Kursort: Berufs- und Wei-
terbildungszentrum Sarnen, Obwalden. Datum: je Dienstag ab 28.08.07
bis 04.12.07 (genauer Stundenplan auf Anfrage). Kosten: Fr. 300.—; Kurslek-
tionen: 40. Kursleitung: Ursula Christen Jédicke. Anmeldung: Bis 15.8.2007,
BWZ Sarnen, Telefon 041 666 64 80 oder bwz@ow.ch.

H 20703

Selbstversorgung |

Kursinhalt: Konservierungsmethoden, Verwertung von Konserviertem. Kurs-
ort: Berufs- und Weiterbildungszentrum Sarnen, Obwalden. Datum: je Diens-
tag ab 04.09.07 bis 06.11.07 (genauer Stundenplan auf Anfrage). Kosten:
Fr. 150.—; Kurslektionen: 20. Kursleitung: Barbara Joller-Graf. Anmeldung:
Bis 15.8.2007, BWZ Sarnen, Telefon 041 666 64 80 oder bwz@ow.ch.

H 20711

Selbstversorgung Il

Kursinhalt: Erweiterte Konservierungsarten, Milchverarbeitung, Fleischver-
wertung, Brote backen, Hygienekonzepte, Renditerechnungen u.a. Kursort:
Berufs- und Weiterbildungszentrum Sarnen, Obwalden. Datum: je Donners-
tag 10x ab 06.09.07 bis 19.06.08 (genauer Stundenplan auf Anfrage). Kos-
ten: Fr. 300.- (exkl. Materialkosten); Kurslektionen: 40 Kurrsleitung: Barbara
Joller-Graf. Anmeldung: Bis 10.08.07, BWZ Sarnen, Telefon 041 666 64 80
oder bwz@ow.ch.

964



H 20712

Verpflegung Il

Kursinhalt: Nahrungsmittellehre, Lebensmittelverordnung, Erndhrungstrends,
MenUberechnung, Rationelle Arbeitsmethoden u.a. Kursort: Berufs- und Wei-
terbildungszentrum Sarnen, Obwalden. Datum: je Donnerstag ab 30.8.07 bis
13.03.08 (genauer Stundenplan auf Anfrage). Kosten: Fr. 450.— (exkl. Mate-
rialkosten); Kurslektionen: 60. Kursleitung: Barbara Joller-Graf. Anmeldung:
Bis 10.08.07 BWZ Sarnen, Telefon 041 666 64 80 oder bwz@ow.ch.

Informatikkurse im Herbst 2007:

120701

Einstieg in die PC Welt (Morgenkurs)

Funktionsweise des Computers, kennen lernen der Hardware, Umgang mit
Windows XP, Organisation von Dateien und Ordnern, Kurzeinfiihrung von
Word. 6x Di 04.09.07 — 30.10.07 (Ausfall: 25.09.07), 08.30 — 10.35 Uhr. Kos-
ten: Fr. 230.-. Kursleitung: Peter Kempf. Anmeldung bis 14.08.07.

120702

Einstieg in die PC Welt

Funktionsweise des Computers, kennen lernen der Hardware, Umgang mit
Windows XP, Organisation von Dateien und Ordnern, Kurzeinfiihrung von
Word. 4x Mo 03.09.07 - 24.09.07, 18.00 — 21.15 Uhr. Kosten: Fr. 230.—. Kurs-
leitung: Dominik Durrer. Anmeldung bis 14.08.07.

120703

Einstieg in die PC Welt (in Giswil)

Funktionsweise des Computers, kennen lernen der Hardware, Umgang mit
Windows XP, Organisation von Dateien und Ordnern, Kurzeinfihrung von
Word. 4x Mi 05.09.07 — 26.09.07, 18.00 — 21.15 Uhr. Kosten: Fr. 230.—-. Kurs-
leitung: Peter Kempf. Anmeldung bis 14.08.07.

120704

Internet/Outlook Basiskurs

Was ist Internet?; Was braucht es, um im Internet zu surfen?; Suchen im
Internet.; Grundeinstellungen im Outlook; Nachrichten (E-Mails) senden und
empfangen; E-Mail-Anlagen (angehangte Dokumente) versenden; Kontakte
erstellen und bearbeiten. 2x Di 11.09 und 18.09.07 und 1x Mo 24.09.07,
18.00 - 21.15 Uhr. Kosten: Fr. 195.-. Kursleitung: Peter Kempf. Anmeldung
bis 14.08.07.
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120711

Basiskurs Power Point Workshop

Informationen selbstandig, sinnvoll und ansprechend in einer Prasentation
darlegen. Die Mdoglichkeiten von PowerPoint im Text-, Grafik- und Multi-
mediabereich kennen lernen und fir den Alltag nutzen. 2x Sa 15.09. und
22.09.07, 08.00 - 12.00 Uhr. Kosten: Fr. 195.—-. Kursleitung: Boris Relja. An-
meldung bis 24.08.07.

120716

CAD 1

Einflhrung in das CAD-Zeichnen und Bearbeitung der verschiedenen Zeich-
nungs- und Bearbeitungsbefehle. Sie lernen die elementaren Begriffe und
Anwendungen von Auto-CAD kennen. Sie erstellen bis zum Kursende eine
komplette Zeichnung, mit Bemassung, Texten und verschiedenen Layern.
15x Do 30.08.07 — 22.12.07, 19.50 - 21.30 Uhr. Kosten: Fr. 460.-. Kurslei-
tung: Peter von Rotz. Anmeldung bis 09.08.07.

120717

CAD 2 Fortsetzung

Vertiefen der in CAD 1 erlernten Befehle mit praktischen Beispielen und Auf-
gaben. Sie erlernen das Erstellen von Layouts, Plot-Plénen, Layern, Blécken
und Plotstiltabellen. Sie lernen weitere 2D Befehle kennen und erstellen selb-
sténdig eigene Bemassungsstile und Zeichnungsvorlagen. 15x Do 30.08.07 -
22.12.07, 18.00 - 19.40 Uhr. Kosten: Fr. 460.-. Kursleitung: Peter von Rotz.
Anmeldung bis 09.08.07.

Finanzkurs:

A 20709

Finanzbuchhaltung 1

Einflhrung in die doppelte Buchhaltung (ohne Jahresabschluss), Buchfih-
rungsgrinde, Bilanz und Erfolgsrechnung, Buchungsregeln, Debitoren, Kre-
ditoren, Beleg, Kontenplan. Fr/Sa 07./08.09.07 und Fr/Sa 14.15.09.07 und
Fr 21.09.07, Fr jeweils 08.30 — 16.00 Uhr und Sa jeweils 08.30 — 11.45 Uhr.
Kosten: Fr. 395.—. Kursleitung: Peter Kempf. Anmeldung bis 10.08.07.

e

Anmeldung

Aktuelle Informatikkurse

(1110707 (1110718

Hauswirtschaftskurse 2007/2008

[1H 10701 [JH 10702 [1H 20704 [1H 20708
[1H 20703 [1H 20711 [1H 20712
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Informatikkurse im Herbst 2007

[ 1120701 [ 1120702 (1120703 (1120704
(1120711 [ 1120716 (1120717

Finanzkurs

[ 1A 20709

Sprachkurse ab Woche 34

Englisch

1S 20701 [1S 20702 [1S 20703 [1S 20704
[ 1S 20705 1S 20706 1S 20707 [1S 20708
[ 1S 20709 [ ]S 20710 [ 1S 20711 [1S20712
[1S 20713 [1S 20714 [1S 20715 [1S 20716
[1S20717 [1S 20718 (1S 20719 [1S 20720
Franzésisch

[ 1S 20730 [ ]S 20731 [ 1820732 [ 18520733
Italienisch

[ 1S 20740 [1S 20741 (1S 20742 [1S 20743
[ 1S 20745

Spanisch

[ 1S 20750 1S 20751 (1S 20752 [1S 20753
[1S 20754 [1S 20755 [ 1S 20756 1S 20757
[ 1S 20758

Russisch

[ 1S 20760 [1S 20761 (1S 20762

Deutsch

[1S 20770 [1S 20771 (1S 20772 (1S 20773
Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ, Ort:

Telefon Privat: Telefon Geschaft:

Datum: Unterschrift:

Nur fr Lernende:

Lehrberuf: Lehrzeit:

Sarnen, 6. Juni 2007

Berufs- und Weiterbildungszentrum
www.bwz-ow.ch, Tel. 041 666 64 80
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Erwachsenenbildung

Frauengemeinschaft Sarnen

Ausflug fiir Pensionierte nach Immensee

Do, 14.06.07. Zeit: 13.30 Uhr. Ort: Bahnhof, Sarnen. Kosten: Fr. 25.—. An-
meldungen bis 06.06. an Vreni Kiser, Telefon 041 660 88 12. Die Frauen-
gemeinschaft Sarnen bietet am 14. Juni einen Ausflug fiir Pensionierte an.
Wer sich fur die Bethlehem Mission Immensee interessiert, fahrt am besten
mit! Treffpunkt ist am 14. Juni um 13.30 Uhr beim Bahnhof. Mit dem Car
geht’s nach Immensee, dort gestaltet Pfarrer Bernhard Willi eine kurze An-
dacht. Anschliessend wird ein Pater in die Missionstétigkeit Einblick bieten
und sicher auch Fragen beantworten. Mit einem feinen Zabig wird der Aus-
flug beendet. Die Anmeldungen nimmt Vreni Kiser, Telefon 041 660 88 12, bis
zum 6. Juni 2007 entgegen. Die Kosten fir Car und Zabig betragen Fr. 25.—.

Thaildandischer Frauenabend

Wir treffen uns im Restaurant «Lotus Garden», um gemeinsam einen kulina-
rischen Abend zu geniessen. Wir lassen uns von der Kliche tberraschen und
wahrenddessen hdren wir etwas Uber die asiatische Ess- und Kichenkultur.
Mi 20.06. Zeit: 19.30 Uhr. Ort: Restaurant «Lotus Garden», Sarnen. Kosten:
Fr. 30.—, ohne Getranke. Anmeldungen bis 11.06.07 an Monika Kichler,
Telefon 041 660 84 41.

Strickgruppe der FG Sarnen im Zytlade

Grosse Auswahl an Stricksachen aus Wolle, Baumwolle und auch Seide.
Nehmen Sie sich Zeit und kommen vorbei! Mo 11.06.07. — Sa 15.06.07. Zeit:
Di-Fr 14.00 — 18.30 Uhr. Ort: Lindenhof, Sarnen. Der Erlés geht an die neue
Orgel des Frauenklosters St. Andreas.

Familientreff Sarnen

Spielen und Bauen MIT, IM und AM Wasser.

Der Familientreff Sarnen trifft sich am Mittwoch 13. Juni 2007 um 14.00 Uhr
beim Schitzenhaus Sarnen. Wer Lust hat, kann seine mitgebrachte Wurst
oder ein Schlangenbrot am Feuer brateln. Dieser Anlass findet nur bei tro-
ckener Witterung statt. Auskunft unter Telefon 079 485 07 91.

vitaswiss Sektion Obwalden

Vortrag «Erfolgreich entschlacken und entsauern»

Datum: Mittwoch, 13. Juni 2007. Zeit: 20.00 Uhr. Ort: Cafeteria Hietli, Markt-
strasse 5a, Sarnen. Referentin: Frau Anita Candreia, Wilen. Wer wiinscht
sich das nicht, ein gesundes und aktives Leben bis ins hohe Alter? Wir wol-
len uns wohl fiihlen, fit sein, unser Leben geniessen, leistungsféhig und ge-
sund bleiben, stets frisch und vital aussehen. Doch immer mehr Menschen
klagen Uber vielfdltige, oft unerklarliche Beschwerden wie Midigkeit, Abge-
schlagenheit, Nervositdt oder vermehrte Infektanfalligkeit. Das Immunsys-
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tem ist immer haufiger gestort. Die Abwehrkréfte des Koérpers versagen oft
schon bei jungen Menschen. In diesem Vortrag erfahren Sie, welche wich-
tige Bedeutung unser Lymphsystem fur unseren Kérper hat und wie Sie eine
Uberséuerung und Verschlackung an sich selbst erkennen und erfolgreich
behandeln kénnen. Eintritte: Mitglieder: Fr. 10.—. Nicht-Mitglieder Fr. 14.—
Schiler und Lernende: Fr. 10.—. Alle sind zu diesem Vortrag herzlich eingela—
den. Vitaswiss Sektion Obwalden. www.vitaswiss.ch/obwalden.

VIA CORDIS - Haus St. Dorothea

Kontemplation und Schriftenmalen

22.06 — 24.06.07, Fr 18.30 Uhr — So 15.30 Uhr. In den hebraischen Buchsta-
ben offenbaren sich Ur-Ordnungen der Schépfungsgeheimnisse. Schweigen,
Sitzen, Schreiben und Leibarbeit verhelfen uns zur Sammlung. Leitung: Lydia
Johanna Louis, Hebréische Kalligraphie bei Frank Lalou. Ort: VIA CORDIS -
Haus St. Dorothea, 6073 Flieli-Ranft, Telefon 041 660 50 45. Internet:
www.viacordis.ch

«Christus lebt in mir»

Die Messiaserfahrung des Paulus von Tarsos. 23.06.-27.06.07, Sa 18.30 Uhr -
Mi 13.00 Uhr. Als einer, der wie wir, Jesus nicht mehr unmittelbar erlebt hat,
kann Paulus uns mit seiner Christuserfahrung zum Wegbegleiter werden.
Leitung: Elmar Rettelbach, Lehrbeauftragter fiir Neutestamentliches Grie-
chisch; Prof. Dr. med. Helmut Siefert, Psychotherapeut. Ort: VIA CORDIS -
Haus St. Dorothea, 6073 FlUeli-Ranft, Telefon 041 660 50 45, Internet:
www.viacordis.ch, www.viacordis.ch.

Freizeitzentrum Obwalden

Schwimmkurs fiir Kinder/Schiilerinnen ab der 3. Klasse

mit den Schwimmleiterinnen Jolanda Kichler, Alpnach; Ruth Schindelholz,
Kerns; Sandra Barmettler, Alpnachstad. Ab Donnerstag, 30. August 2007.
A ohne Vorkenntnisse (Anfangerinnen) / 16.30 bis 17.15 Uhr. Ab Freitag,
31. August 2007. B mit wenig Wassererfahrung / 17.30 bis 18.15 Uhr. C mit
Schwimmkenntnissen / 17.30 bis 18.15 Uhr. jeweils 8 mal 45 Minuten /
Fr. 130.— (inkl. Badeintritt).

Anmelden und Information

Freizeitzentrum Obwalden FZO, Marktstrasse 5 (Huetli, 3. Stock), 6060 Sar-
nen, Telefon 041 662 08 44, Fax 041 662 08 41, E-Mail: fzo@rat.ch, Dienstag
bis Samstag 13.30 bis 17.30 Uhr.

Samariterverband Unterwalden und Schweizerisches Rotes Kreuz

Intensiv-Nothilfekurs

Fr. 140.— (2 x 5 Stunden)

Beherrschen der lebensrettenden Sofortmassnahmen. Richtiges Verhalten
bei Unféllen.
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Kursort Kursstart Kurstage  Kurszeiten Anm. bis
Lungern  30.06. und 07.07.07 Sa 08.00-13.00 20.06.07

Kursadministration SRK-SVU, Kernserstrasse 29, Postfach 826, 6060 Sar-
nen, Telefon 041 660 88 44, Fax 041 660 36 83, E-Mail kurse.svu-srk@srk-
unterwalden.ch.

Sarnen, 6. Juni 2007 Fachstelle fiir Erwachsenenbildung

BAU- UND RAUMENTWICKLUNGSDEPARTEMENT

Entwurf Sachplan Militér (SPM) -
Anpassungen und Fortschreibung 2007
Information und Mitwirkung der Bevélkerung

Herausgeber:  Eidgendssisches Departement fir Verteidigung, Bevolke-
rungsschutz und Sport (VBS)

Gegenstand:  Entwurf zum Sachplan Militar (SPM) — Anpassungen und
Fortschreibung 2007.
Der Uberarbeitete Sachplan Militdr setzt das Stationie-
rungskonzept der Armee raumplanerisch um und ersetzt
die beiden heute gtiltigen Dokumente «Sachplan Waffen-
und Schiessplatze vom 19. August 1998» und «Sachplan
Militdr vom 28. Februar 2001 ».
Der Sachplan besteht aus einem Textteil und Karten.

Verfahren: Information und Mitwirkung der Bevélkerung nach Artikel 4
des Bundesgesetzes Uber die Raumplanung vom 22. Juni
1979 (RPG, SR 700).
Privatpersonen sowie Kérperschaften des &ffentlichen und
privaten Rechts kdnnen sich zum Sachplanentwurf dus-
sern. Nach Ablauf der 6ffentlichen Information und Mitwir-
kung sowie der Anhérung der Behérden wird der Sachplan-
entwurf durch den Bundesrat verabschiedet.

Auflagezeit: Die Unterlagen kénnen vom 4. Juni bis 3. Juli 2007 wé&hrend
der ortsublichen Birozeiten an nachfolgenden Stellen ein-
gesehen werden:

Auflageorte: — Gemeindekanzleien Obwalden
— Amt fiir Wald und Raumentwicklung Obwalden,
FlUelistrasse 3, 6060 Sarnen
— Generalsekretariat VBS, Raum und Umwelt VBS,
Maulbeerstrasse 9, 3003 Bern
— Internet: www.sachplanmilitaer.ch
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Auskiinfte: — Amt fir Wald und Raumentwicklung Obwalden,
Telefon 041 666 62 98
— Generalsekretariat VBS, Telefon 031 324 50 53
— Bundesamt fir Raumentwicklung, Telefon 031 322 40 43

Eingaben und  Anregungen zum Entwurf des Sachplans Militér sind bis
Fristen: 3. Juli 2007 schriftlich einzureichen:
— von Privatpersonen und lokalen Kdrperschaften an die
Verwaltung der betroffenen Gemeinde;
— von kantonalen und regionalen Kérperschaften an die je-
weilige Raumplanungsfachstelle der Kantone;
— von nationalen Kérperschaften an das Generalsekretariat
VBS, Raum und Umwelt VBS, 3003 Bern.

Sarnen, 6. Juni 2007 Bau- und Raumentwicklungsdepartement
Eidgendssisches Departement fiir
Verteidigung, Bevélkerungsschutz und Sport

Planauflage gemass Elektrizitdtsgesetz, Gemeinde Engelberg

Planauflage

— Transformatorenstation VVordereien, Nr. 7T151

— 16 kV-Kabel zwischen den Transformatorenstationen Dirrbach, Nr. 7T116
und Vordereien, Nr. 7T151
Einfahren des bestehenden Kabels in die neue TS Vordereien, Nr. 7T151

— 16-kV-Kabel zwischen den Transformatorenstationen Vordereien, Nr. 7T151
und Eienwéldli, Nr. 7T125

des Elektrizitdtswerks Obwalden

Beim Eidgendssischen Starkstrominspektorat ist das oben erwéhnte Plan-
genehmigungsgesuch eingegangen.

Die Gesuchsunterlagen werden vom 7. Juni bis 8. Juli 2007 beim Bauamt
der Einwohnergemeinde Engelberg 6ffentlich aufgelegt.

Die &ffentliche Auflage hat den Enteignungsbann nach den Artikeln 42-44
des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711) zur Folge.

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfahrensgesetzes (SR 172.021)
oder des EntG Partei ist, kann wahrend der Auflagefrist beim Eidgends-
sischen Starkstrominspektorat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 1, 8320 Fehr-
altorf, Einsprache erheben. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren
Verfahren ausgeschlossen.

Innerhalb der Auflagefrist sind auch séamtliche enteignungsrechtlichen Ein-
wénde sowie Begehren um Entschadigung oder Sachleistung geltend zu
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machen. Nachtragliche Einsprachen und Begehren nach den Artikeln 39-41
EntG sind ebenfalls beim Eidgendssischen Starkstrominspektorat einzurei-
chen.

Sarnen, 6. Juni 2007 Im Auftrag des
Eidgendssischen Starkstrominspektorates
Hoch- und Tiefbauamt Obwalden
Abteilung Hochbau

Briinigstrasse Giswil, Ortsdurchfahrt
Verkehrskreisel Einmiindung Panoramastrasse
Behinderungen wahrend Belagsarbeiten

Am Dienstag, 12. Juni 2007, wird beim neuen Kreisel Brinigstrasse/Panora-
mastrasse in Giswil der Deckbelag eingebaut. Wahrend den Belagsarbeiten
muss die Kreuzung von 07.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr fiir den motorisierten
Verkehr gesperrt werden.

Fir Fussganger und Velofahrer ist der Durchgang méglich.

Die Arbeiten sind wetterabhangig und kénnen sich je nach Witterung ver-
schieben. Hinweise Uber die Zufahrtsmaoglichkeiten werden signalisiert.

Die Bauherrschaft und die Unternenmung bitten die Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer um Versténdnis.

Sarnen, 6. Juni 2007 Bau- und Raumentwicklungsdepartement
Hoch- und Tiefbauamt/
Abt. Strasseninspektorat

Baugesuche und Sonderbewilligungen

Nachstehende Baugesuche werden gemass Art. 29 Abs. 2 der Verordnung
zum Baugesetz vom 7. Juli 1994 (BauV) wahrend zehn Tagen bei den be-
treffenden Gemeindekanzleien &ffentlich aufgelegt.

Gleichzeitig werden die bendétigten Sonderbewilligungen angezeigt.

Einsprachen gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen die Sonder-
bewilligungen sind bis
18. Juni 2007

schriftlich und begriindet, im Doppel an den betreffenden Einwohner-
gemeinderat einzureichen (Art. 31, 36 und 37 BauV).
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Sarnen

Bauherrschaft:

Objekt:
Ort:
Zone:

Kerns

Bauherrschaft:

Objekt:

Ort:

Zone:
Schutzgebiet:

Sonder-
bewilligungen:

Bauherrschaft:

Objekt:
Ort:
Zone:

Sachseln

Bauherrschaft:

Objekt:
Ort:
Zone:

Schutzgebiete:

Sonder-
bewilligung:

Bauherrschaft:

Objekt:
Ort:
Zone:

Schutzgebiete:

Sonder-
bewilligung:

Andreas Albert GmbH, Galileo-Strasse 7, Kagiswil
Neubau Lagerhalle

Parzelle 4254, Galileo-Strasse, Kagiswil
Gewerbezone

Peter von Deschwanden, Feld, Dietried, Kerns
Ersatzbau Okonomiegebaude

Parzelle 182, Feld, Dietried, Kerns
Landwirtschaftszone (LW)
Landschaftsschutzgebiet f

(Ostufer Sarnersee — Flueli — St. Niklausen

Raumplanerische Ausnahmebewilligung

Thomas und Aurelia Michel-Vogel, Wydenstrasse 46,
Engelberg

Neubau Einfamilienhaus

Parzelle 2549, Hofur, Feldlistrasse, Kerns
Zweigeschossige Wohnzone (W2A)

Gemeinschaft der Franziskaner, Juvenat, Hobacher 1,
FlGeli-Ranft

Sanierung und Umbau der Kapelle

Parzelle 1410, Hobacher 1, Flieli-Ranft
Landwirtschaftszone (Lw)

Schutzgebietszone Nr. 122/6 f

Ostufer Sarnersee — Flieli — St. Niklausen

Raumplanerische Ausnahmebewilligung

René Studer und Maria Esther Di Felice Studer, Mulirti,
Sachseln

Umbau und Erweiterung des bestehenden Wohnhauses
Parzelle 1260, Mulir(ti, Sachseln

Landwirtschaftszone (Lw) und Griinzone (G)
Schutzgebietszone Nr. 122/6 f

Ostufer Sarnersee — Flieli — St. Niklausen

Raumplanerische Ausnahmebewilligung
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Giswil

Bauherrschaft:

Objekt:
Ort:
Zone:

Bauherrschaft:

Objekt:

Ort:

Zone:
Sonder-
bewilligung:

Lungern

Bauherrschaft:

Objekt:
Ort:
Zone:

Bauherrschaft:

Objekt:
Ort:
Zone:

Bauherrschaft:

Objekt:
Ort:
Zone:

Engelberg

Bauherrschaft:

Objekt:

Ort:
Zone:

Bauherrschaft:

Objekt:
Ort:

Zone:
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Hanni Enz-Schmid, Oberimatt, Giswil
Einbau Dachlukarne

Parzelle 357, Oberimatt, Giswil
Landwirtschaftszone

Gertrud Rey-Berwert, Hubmatt 6, 6044 Udligenswil
Umbau Wohnhaus

Parzelle 264, Ritibachstrasse, Giswil
Landwirtschaftszone

Raumplanerische Ausnahmebewilligung

Stiftung Betagtenheim Eyhuis, Lungern
Anbau Hauskapelle-Erweiterung
Parzelle 178, Eyhuis, Lungern
offentliche Anlagen

Karl und Paula Enz-Burgi, Brinigstrasse 219, Birglen
Neubau Lager, Einstellhalle und Biiro
Parzellen 634,1404, Loch, Lungern
Gewerbezone

Josef und Rosmarie Ming-Halter, Briinigstrasse 32,
Lungern

Uberdachung best. Autoabstellplatze (red. Projekt)
Parzelle 150, Ei, Brinigstrasse 32, Lungern
Dorfkernzone

Irene Kiing-Amberg, Terracestrasse 5, Engelberg
Dach- und Fassadenrenovation, Solaranlage
und Uberdachung Warmepumpe

Parzelle 193, Terracestrasse 5, Engelberg

w2aB

Yvonne Diener-Hui, Wartenfelsstrasse 55A, 4654 Lostorf
Nutzungsénderung des best. Kellers in ein Schlafzimmer

und Fenstereinbau im Eingangsbereich

Parzellen 1797 und 1799, Neuschwéndistrasse 48a,
Engelberg
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Bauherrschaft: Thomas und Margrit Hess-Scheuber, Langacher 84,

Engelberg

Objekt: Anbau gedeckter Sitzplatz, Fassadenrenovation,
Einbau Bad und Dachflachenfenster

Ort: Parzelle 1197, Langacher 84, Engelberg

Zone: W2A, Uberlagert mit geringer Geféahrdung

Bauherrschaft: Giancarlo und Augusta Sciandra-De Geus,

Chemin des Bosquets 6, 1009 Pully

Objekt: Umbau Wohnung, Einbau Dachflachenfenster und
Kaminverschiebung

Ort: Parzelle 1881, Vorderstockli 4, Engelberg

Zone: W3

Sarnen, 6. Juni 2007 Bau- und Raumentwicklungsdepartement

Rehkitzrettung beim Mahen von Heuwiesen. Hinweise

In den Monaten Mai und Juni bringen die Rehgeissen ihre Kitze, vorwiegend
versteckt im Gras, zur Welt. Damit die Kleinen bei der bald beginnenden
Heuernte nicht durch Mdhmaschinen verletzt oder getttet werden, sind ei-
nige Punkte zu beachten:

Merken Sie sich die Heuwiesen, wo regelmassig Rehgeissen zu beobach-
ten sind. Mit Sicherheit werden hier Kitze vorhanden sein.

Am Vortag des Mahens versuchen Sie durch Verblenden der betreffenden
Wiese die Rehgeiss und das Kitz zum Verlassen des geféhrlichen Einstan-
des zu bewegen.

Als sogenannte Verblendungseinrichtungen bewahren sich Verblend-
fahnen, Blinklampen und Verblendtlicher, die aus weissen Tiichern oder
starkem Papier bestehen. Man befestigt diese auffélligen Verblendungs-
einrichtungen an ca. 2 m langen Stangen. Die Rehgeiss reagiert argwéh-
nisch auf diese plétzlich aufgetauchten auffalligen Fremdkd&rper und wird
versuchen, ihr Kitz wegzulocken.

Nach dem Mé&hen oder wenn der vorgesehene Schnitt nicht ausgefiihrt
werden kann, sind diese Schmeumittel gleichentags aus dem Sichtbe-
reich der Rehe zu entfernen, sonst gewdhnt sich die Rehgeiss und das
Kitz daran.

Werden im Gefahrenbereich Kitze gefunden, sind diese mit einer Hand
voll Gras anzufassen und aus dem Gefahrenbereich wegzutragen.
Werden Rehkitze oder anderes Wild verméaht oder verletzt ist dies zu
melden.

Fir weitere Informationen und zum Verblenden, rufen Sie spatestens am
Vortag des Mahens den benachbarten Jéger, die Hegeleitung oder den Wild-
hiter an.
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Wildhter:

Bissig Werner, 6390 Engelberg, Tel. 041 637 10 88, Mobile 079 643 18 76
Gasser Eugen, 6078 Lungern, Tel. 041 678 16 36, Mobile 079 208 83 88
Spichtig Hans, 6073 Flieli-Ranft, Tel. 041 660 61 84, Mobile 079 641 90 56
Hegechefs des Kantons:

Kiser Niklaus, 6060 Sarnen, Tel. 041 660 49 94, Bliro 041 319 12 21
Bucher Daniel, 6064 Kerns, Tel. 041 660 05 26, Mobile 079 466 55 47
Rohrer Ernst, 6072 Sachseln, Tel. 041 660 66 47, Bliro 041 666 15 01
Amstutz Paul, 6055 Alpnach, Tel. 041 670 25 35, Mobile 079 643 91 94
Zumstein Edi, 6074 Giswil, Tel. 041 675 17 48, Mobile 079 795 26 51
Imfeld Hugo, 6078 Lungern, Tel. 041 678 20 66, Mobile 079 340 68 57
Buhler Toni, 6390 Engelberg, Tel. 041 637 18 26, Mobile 079 415 46 28

Sarnen, 6. Juni 2007 Hegegemeinschaft Obwalden
Obwaldner Jagdschutz-Verein
Obwaldner Patentjédgerverein
Tierschutzverein Obwalden
Amt fiir Landwirtschaft und Umwelt
Amt fir Wald und Raumentwicklung

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Kanton Obwalden. Kaufm. Angestellte/Angestellter

Suchen Sie eine vielféltige und abwechslungsreiche Tétigkeit?

Das Verhéramt ist administrativ dem Sicherheits- und Gesundheitsdeparte-
ment angegliedert und gehort zur Gerichtsorganisation. Es fiihrt die Strafun-
tersuchungen gegen Erwachsene und verflgt die Administrativmassnahmen
im Strassenverkehrsrecht. Zur Verstarkung unseres Teams suchen wir auf
den 1. Oktober 2007 Sie als

Kaufménnische/n Angestellte/n (100 %)

Zu lhrem abwechslungsreichen Aufgabengebiet gehéren nebst allgemei-
nen Sekretariatsarbeiten die Ausfertigung von Verfligungen/Entscheiden im
Bereich des Strafrechts, Jugendstrafrechts sowie der Administrativmass-
nahmen geméss Strassenverkehrsgesetz. Uberdies umfasst |hr Tatigkeits-
bereich die Protokollierung bei verhdrrichterlichen Einvernahmen sowie das
Eintragen der Urteile im Schweizerischen Strafregister.

Als unser/e Wunschkandidat/in verfligen Sie Uber eine kaufmannische oder
gleichwertige Ausbildung und einige Jahre Berufserfahrung. Ferner haben
Sie Interesse am Strafrecht, insbesondere an der Strafverfolgung, sind be-
lastbar, motiviert und behalten auch in hektischen Situationen den Uberblick.
Sie erbringen eine speditive und zuverléssige Arbeitsleistung und verfligen
Uber Gewandtheit im schriftlichen und mindlichen Ausdruck. Verhandlungs-
geschick, Diskretion und eine hohe Sozialkompetenz runden Ihr Profil ab.
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Unsererseits bieten wir Ihnen eine verantwortungsvolle Tétigkeit in einem
kleinen, motivierten Team sowie eine Anstellung nach der Personalgesetz-
gebung des Kantons Obwalden mit einem lhrer Aufgabe entsprechenden
Lohn und guten Sozialleistungen. Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen mit Foto bis 22. Juni 2007 an das

Personalamt Obwalden, St. Antonistrasse 4, 6061 Sarnen

Fir weitere Auskiinfte wenden Sie sich an Frau G. Leuenberger, Verhéramts-
schreiberin, Telefon 041 666 62 40. Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.obwalden.ch.

Sarnen, 6. Juni 2007 Personalamt

GERICHTE

Vermisster Werttitel

Vermisst wird:
— Ein Inhaberschuldbrief von Fr. 160°000.—, dat. 3.11.1971, 1. Rang
lastend auf Grundbuch Engelberg, Nr. 1655, Plan Nr. 14, Vorderstockli 13

Heutiger Grundeigentiimer: Josef Berwert-Lopes, geb. 9.2.1967, Eistrasse 4,
6063 Stalden

Der allfallige Besitzer des erwdhnten Werttitels wird aufgefordert, diesen in-
nert Jahresfrist dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst die Kraftloserkla-
rung erfolgt.

Sarnen, 6. Juni 2007 Der Kantonsgerichtspréasident |

VERSCHIEDENE ANZEIGEN

Beistandschaft gemdéss Art. 392 Ziff. 1 und Art. 393 Ziff. 2 ZGB

Mit Entscheid des Gemeinderates Meggen vom 16. August 2006 (rechts-
kraftig 7. April 2007), wurde fir Hacki Anton, geb. 19. September 1938, le-
dig, von Engelberg OW, wohnhaft in 6045 Meggen, Kreuzbuchstrasse 77,
eine Beistandschaft nach Art. 392 Ziff. 1 und Art. 393 Ziff. 2 ZGB angeord-
net. Zum Beistand wurde Daniel Keist, Amtsvormundschaft Luzern-Land,
Dorfstrasse 13, 6031 Ebikon, ernannt.
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Beistandschaft gemass Art. 392 Ziff. 1 und Art. 393 Ziff. 2 ZGB

Mit Entscheid des Gemeinderates Meggen vom 16. August 20086, (rechtskraf-
tig 7. April 2007), wurde fir Hacki Werner, geb. 21. Januar 1929, ledig, von
Engelberg OW, wohnhaft in 6045 Meggen, Kreuzbuchstrasse 77, eine Bei-
standschaft nach Art. 392 Ziff. 1 und Art. 393 Ziff. 2 ZGB angeordnet. Zum Bei-
stand wurde Daniel Keist, Amtsvormundschaft Luzern-Land, Dorfstrasse 13,
6031 Ebikon, ernannt.

Meggen, 6. Juni 2007 Gemeindeverwaltung Meggen
Abteilung Soziales/Vormundschaft

GEMEINDE SARNEN

Wuhrgenossenschaft der westlichen Sarnerseewildbache,
Sarnen/Giswil
Ordentliche Wuhrgenossenschaftsversammlung 2007

Die ordentliche Wuhrversammlung der Wuhrgenossenschaft westlicher
Sarnersee-Wildbache findet am

Mittwoch, 27. Juni 2007, 20.00 Uhr im Hotel Schwanderhof in Stalden
statt.

Traktanden

. Begriissung
. Wahl der Stimmenzahler
. Protokoll der ordentlichen Wuhrversammlung vom 29. Juni 2006
. Genehmigung der Jahresrechnung 2006 und Revisorenbericht
. Berichte Uber das Bauwesen 2006 und 2007
. Wahlen: a) acht Verwaltungsratsmitglieder
b) Prasident
c) Vizeprasident
d) zwei Revisoren und ein Ersatzrevisor
7. Beschluss Uber die Aufldsung der Wuhrgenossenschaft
(Vorbehalten Abstimmungsergebnis Gemeinde Sarnen vom 17. Juni 2007)
8. Verschiedenes

OO WN =

Stalden/Giswil, 1. Juni 2007 Der Verwaltungsrat
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Aufforderung zum Schneiden von Griinhecken und
einhdngenden Asten

Laut Artikel 60 und 61, Abs. 2 der kantonalen Strassenverordnung sind die
Hecken léngs der Strassen auf der Strassenseite und in der H6he richtig
zu beschneiden, so dass die Sicht nicht beeintréachtigt wird und die Trot-
toirbendtzer mit Regenschirm bei Regenwetter nicht behindert werden. Das
Lichtraumprofil der Strasse ist von einhdngenden Asten auf eine Héhe von
4,50 m freizuhalten.

Dieser Vorschrift ist bis spatestens 30. Juni 2007 nachzukommen, ansonst
die Einwohnergemeinde geméss Art. 72 Abs. 3 der erwahnten Verordnung
die notwendigen Massnahmen auf Kosten des Grundeigentiimers durchfiih-
ren misste. Uberdies wird auf die Strafbestimmungen der Strassenverord-
nung (Art. 72 Abs. 1) aufmerksam gemacht.

Sarnen, 6. Juni 2007 Einwohnergemeinde Sarnen
Departement Ver- und Entsorgung

GEMEINDE ALPNACH

WGS Wuhrgenossenschaft der Grossen Schliere Alpnach

Einladung zur ordentlichen Generalversammiung

Datum: Mittwoch, 13. Juni 2007, 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus Schlissel, 6055 Alpnach Dorf
Traktandenliste:

1. Begrissung

2. Wahl der Stimmenzahler

. Protokoll der GV vom 11. Mai 2006

. Bericht des Préasidenten

. Rechnungsablage und Revisorenbericht

. Dechargéerteilung an Kassier und Verwaltungsrat

. Festsetzung des Perimeterbeitrages: Antrag des Verwaltungsrates:
Kein Beitrag

. Wahlen: 2 Rechnungsrevisoren und 1 Ersatz

. Rahmenkredit von Fr. 14,6 Mio. flir Hochwasserschutzprojekt Sarneraa,
Abschnitt Schlierenrti-Alpnachersee

10. Planungskredit von Fr. 120°000.— fir Hochwasserschutz Sarneraa,

Abschnitt Wichelsee — Einlauf Grosse Schliere
11. Arbeitsprogramm 2007
12. Varia

NOoO O bW

©

Alpnach, 31. Mai 2007 Der Verwaltungsrat
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GEMEINDE GISWIL

Bauamt. Verkehrsbehinderungen
Belagsarbeiten Grossteilerstrasse, Ritibach - Forst (Waldanfang)

Verkehrsbehinderung Montag, 11. Juni 2007

Strasse gesperrt Dienstag 12. und Mittwoch 13. Juni 2007
6.00-ca. 20.00 Uhr

Bei schlechter Witterung kann sich das ganze verschieben.
Belagsarbeiten Campingstrasse
Verkehrsbehinderung Dienstag, 12. Juni bis Freitag 15. Juni 2007

Giswil, 6. Juni 2007 Bauamt Giswil

GEMEINDE ENGELBERG

Einwohnergemeinde. Ausschreibung von Ingenieurleistungen

Bauherrschaft Einwohnergemeinde Engelberg, Gemeindehaus,
Postfach 158, 6391 Engelberg
Projekt Hochwasserschutz Engelberger Aa und ihre Zuflisse,

Teilprojekt Verbauung Engelbergeraa

Aufgabe Das Projekt umfasst den Ausbau und die Sicherung
des Gerinnes der Engelbergeraa auf einer Lange von ca.
4 km. Damit verbunden sind Uferverbauungen, der Bau
eines grossen Geschiebesammlers inkl. Holzrlickhalt, die
Erstellung von drei neuen Briicken, Objektschutzmass-
nahmen sowie die Planung notwendiger Bauzufahrten.

Ausgeschrieben wird

Objekt Hochwasserschutz Engelbergeraa und ihre Zufliisse,
Teilprojekt Verbauung Engelbergeraa:
— Phase 3 Projektierung,
— Phase 4 Ausschreibung,
— Phase 5 Realisierung,
nach Ordnung SIA 103.
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Verfahrensart

Sprache

Allgemeine
Anforderungen
und
Eignungskriterien

Zuschlagskriterien
mit Gewichtung

Auskiinfte

Adresse fir

den Bezug der
Ausschreibungs-
unterlagen

Offenes Verfahren nach GATT/WTO-Ubereinkommen
Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen und nach IVéb,
VROB.

Deutsch

— Verspétete oder unvollstandige Eingaben werden
nicht berticksichtigt.

— Qualifikation der Schllsselpersonen

— Teamstruktur, Projektorganisation

— Firmenstruktur und fachspezifische Referenzen

— Nachweis tber ausreichende Fachkenntnisse
im Bereich Gewésserverbauung

— Nachweis Uber Ressourcen des eingesetzten
Projektleiters und der Mitarbeitenden

— Nachweis eines Versicherungsschutzes
mit Deckung CHF 100 Mio. pro Schadenfall sowie
mit erweiterter Deckung

Angebotspreis bereinigt

Aufgabenanalyse mit Vorgehenskonzept
und Terminplan

— Adaquate Referenzprojekte von Firma und
Schlusselpersonen

Es werden nur schriftliche Auskiinfte erteilt.

per Post, Fax 041 639 52 99, E-Mail siegler.h@tep.ch
unter dem Stichwort «Engelberger Aa und ihre
Zuflisse, Teilprojekt Verbauung Engelbergeraa» bei
Einwohnergemeinde Engelberg, Koordination/
Administration Hochwasserschutz (im Mandat),
Heinrich Siegler, Oberbergstrasse 88, 6390 Engelberg.

Frist der Bestellung Mittwoch, 20. Juni 2007

der Unterlagen

Versand
der Unterlagen

Frist Einreichung
von Fragen

Beantwortung
der Fragen

Einreichung
des Angebotes

Montag, 25. Juni 2007

Montag, 2. Juli 2007

Montag, 9. Juli 2007

bis spatestens Donnerstag, 9. August 2007, 17.00 Uhr
(bei der Eingabestelle eingetroffen), Stichwort «Engel-
bergeraa und ihre Zufllisse, Teilprojekt Verbauung
Engelbergeraa».
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Adresse fur
die Einreichung

Einwohnergemeinde Engelberg, Gemeindehaus,
Postfach 158, 6391 Engelberg.

des Angebotes

Offertéffnung Freitag, 10. August 2007, 11.00 Uhr, Sitzungszimmer,
Gemeindehaus Engelberg, 1. Stock.

Vergabe Mitte September 2007, unter Vorbehalt der Erteilung
samtlicher erforderlicher Bewilligungen.

Ausflihrung ab Oktober 2007

Rechtsmittel- Gegen diese Ausschreibung kann binnen 10 Tagen nach

belehrung der Publikation im Obwaldner Amtsblatt beim Verwal-
tungsgericht des Kantons Obwalden, 6060 Sarnen,
Beschwerde erhoben werden. Die Beschwerde muss
einen Antrag, sowie eine Begriindung enthalten.

Engelberg, 31. Mai 2007 Einwohnergemeinderat Engelberg

Einwohnergemeinde. Ausschreibung von Ingenieurleistungen

Bauherrschaft

Projekt

Aufgabe

Objekt

Verfahrensart

Sprache
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Einwohnergemeinde Engelberg, Gemeindehaus,
Postfach 158, 6391 Engelberg

Hochwasserschutz Engelbergeraa und ihre Zuflisse,
Teilprojekt Verbauung Mehlbach

Das Projekt umfasst den Ausbau und die Sicherung des
Gerinnes des Mehlbachs auf einer Lédnge von ca. 350 m
und die Erstellung eines Geschiebe-/Murgangsammlers
in steilem Gelénde. Damit verbunden sind Uferverbau-
ungen, ein Murgangabweiser, Gelandeanpassungen fir
den Uberlastfall sowie die Planung einer temporar nutz-
baren Bau- und Unterhaltserschliessung.

Ausgeschrieben wird

Hochwasserschutz Engelbergeraa und ihre Zufliisse,
Teilprojekt Verbauung Mehlbach:

— Phase 3 Projektierung,

— Phase 4 Ausschreibung,

— Phase 5 Realisierung,

nach Ordnung SIA 103.

Offenes Verfahren nach GATT/WTO-Ubereinkommen
Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen und nach IVéb,
VROB.
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Allgemeine — Verspatete oder unvollstédndige Eingaben

Anforderungen werden nicht beriicksichtigt.
und — Qualifikation der Schliisselpersonen
Eignungskriterien  — Teamstruktur, Projektorganisation

— Firmenstruktur und fachspezifische Referenzen

— Nachweis Uber ausreichende Fachkenntnisse
im Bereich Gewasserverbauung

— Nachweis Uber Ressourcen des eingesetzten
Projektleiters und der Mitarbeitenden

— Nachweis eines Versicherungsschutzes mit Deckung
CHF 100 Mio. pro Schadenfall sowie mit erweiterter
Deckung

Zuschlagskriterien - Angebotspreis bereinigt
mit Gewichtung — Aufgabenanalyse mit Vorgehenskonzept
und Terminplan
— Adaquate Referenzprojekte von Firma und
Schlisselpersonen

Auskiinfte Es werden nur schriftliche Auskunfte erteilt.

Adresse fur per Post, Fax 041 639 52 99, E-Mail siegler.h@tep.ch,
den Bezug der unter dem Stichwort «Engelbergeraa und ihre
Ausschreibungs-  Zuflisse, Teilprojekt Verbauung Mehlbach» bei
unterlagen Einwohnergermeinde Engelberg, Koordination/

Administration (im Mandat),
Heinrich Siegler, Oberbergstrasse 88, 6390 Engelberg.

Frist der Bestellung Mittwoch, 20. Juni 2007
der Unterlagen

Versand Montag, 25. Juni 2007
der Unterlagen

Frist Einreichung  Montag, 2. Juli 2007

von Fragen

Beantwortung Montag, 9. Juli 2007

der Fragen

Einreichung bis spatestens Donnerstag, 9. August 2007, 17.00 Uhr

des Angebotes (bei der Eingabestelle eingetroffen), Stichwort «Engel-
bergeraa und ihre Zufllisse, Teilprojekt Verbauung

Mehlbach».
Adresse fur Einwohnergemeinde Engelberg, Gemeindehaus,
die Einreichung Postfach 158, 6391 Engelberg.
des Angebotes
Offertéffnung Freitag, 10. August 2007, 11.00 Uhr, Sitzungszimmer,

Gemeindehaus Engelberg, 1. Stock.
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Vergabe Mitte September 2007, unter Vorbehalt der Erteilung
samtlicher erforderlicher Bewilligungen.

Ausflihrung ab Oktober 2007
Rechtsmittel- Gegen diese Ausschreibung kann binnen 10 Tagen nach
belehrung der Publikation im Obwaldner Amtsblatt beim Verwal-

tungsgericht des Kantons Obwalden, 6060 Sarnen,
Beschwerde erhoben werden. Die Beschwerde muss
einen Antrag, sowie eine Begrindung enthalten.

Engelberg, 31. Mai 2007 Einwohnergemeinderat Engelberg

HANDELSREGISTER

Auszug aus dem Schweizerischen Handelsamtsblatt

23. Mai 2007

Bauling GmbH, in Engelberg, CH-140.4.002.964-8, Klosterhof/Okonomiege-
baude, 6390 Engelberg, Gesellschaft mit beschrankter Haftung (Neueintra-
gung). Statutendatum: 21. Mai 2007. Zweck: Handel mit Waren aller Art und
Erbringung aller méglichen Dienstleistungen, insbesondere im Bereich der
Brandddmmung, des Larmschutzes und der Luftfilterung. Die Gesellschaft
kann Zweigniederlassungen erdffnen, sich an anderen Unternehmen betei-
ligen sowie andere Unternehmen erwerben oder erworbene Unternehmen
verkaufen. Sie kann Liegenschaften und Wertschriften erwerben, verwalten,
verkaufen sowie Immaterialglterrechte erwerben, verwalten und verwerten.
Stammkapital: CHF 20°000.-. Publikationsorgan: SHAB. Eingetragene Per-
sonen: Bolzern, Marco, von Luzern, in Luzern, Gesellschafter und Geschéafts-
fUhrer, mit Einzelunterschrift, mit einer Stammeinlage von CHF 1000.-; Toit-
duloe AG, in Engelberg, Gesellschafterin, ohne Zeichnungsberechtigung, mit
einer Stammeinlage von CHF 19°000.-.

23. Mai 2007

M-hauer GmbH, in Engelberg, CH-140.4.002.965-3, Klosterhof/Okonomie-
gebaude, 6390 Engelberg, Gesellschaft mit beschrankter Haftung (Neu-
eintragung). Statutendatum: 21. Mai 2007. Zweck: Handel mit Waren aller
Art und Erbringung aller méglichen Dienstleistungen, insbesondere im Be-
reich der Sicherheitstechnik auf Geb&auden. Die Gesellschaft kann Zweig-
niederlassungen erdffnen, sich an anderen Unternehmen beteiligen sowie
andere Unternehmen erwerben oder erworbene Unternehmen verkaufen.
Sie kann Liegenschaften und Wertschriften erwerben, verwalten, verkaufen
sowie Immaterialgtiterrechte erwerben, verwalten und verwerten. Stamm-
kapital: CHF 20°000.-. Publikationsorgan: SHAB. Eingetragene Personen:
Bolzern, Marco, von Luzern, in Luzern, Gesellschafter und Geschaftsflihrer,
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mit Einzelunterschrift, mit einer Stammeinlage von CHF 1000.-; Toitduloe
AG, in Engelberg, Gesellschafterin, ohne Zeichnungsberechtigung, mit einer
Stammeinlage von CHF 19°000.-.

23. Mai 2007

Tchipp GmbH, in Engelberg, CH-140.4.002.966-9, KIosterhof/Okonomiege—
baude, 6390 Engelberg, Gesellschaft mit beschrankter Haftung (Neueintra-
gung). Statutendatum: 21. Mai. 2007. Zweck: Handel mit Waren aller Art und
Erbringung aller méglichen Dienstleistungen, insbesondere im Bereich der
Brandddmmung, des Larmschutzes und der Luftfilterung. Die Gesellschaft
kann Zweigniederlassungen erdffnen, sich an anderen Unternehmen betei-
ligen sowie andere Unternehmen erwerben oder erworbene Unternehmen
verkaufen. Sie kann Liegenschaften und Wertschriften erwerben, verwalten,
verkaufen sowie Immaterialglterrechte erwerben, verwalten und verwerten.
Stammkapital: CHF 20°000.-. Publikationsorgan: SHAB. Eingetragene Per-
sonen: Bolzern, Marco, von Luzern, in Luzern, Gesellschafter und Geschéfts-
fUhrer, mit Einzelunterschrift, mit einer Stammeinlage von CHF 1000.-; Toit-
duloe AG, in Engelberg, Gesellschafterin, ohne Zeichnungsberechtigung, mit
einer Stammeinlage von CHF 19°000.-.

23. Mai 2007

XAware Europe AG, in Sarnen, CH-140.3.003.040-5, Kernserstrasse 31,
6060 Sarnen, Aktiengesellschaft (Neueintragung). Statutendatum: 21. Mai
2007. Zweck: Entwicklung, Weiterentwicklung und Vertrieb von Software-
applikationen und Softwareprodukten, Herstellung und Handel mit Software,
Handel mit Hardware (Vermittiung und Ubernahme von Vertretungen), be-
triebswirtschaftliche Beratung, Durchfiihrung und Organisation von Schu-
lungen sowie Vergabe und Nutzung von Lizenzen. Die Gesellschaft kann
weitere Tatigkeitsgebiete angliedern und sich an anderen Unternehmen
jeglicher Art beteiligen. Sie kann Grundstiicke, Urheberrechte, Patente und
Lizenzen aller Art erwerben, halten, verwalten und veraussern. Aktienkapital:
CHF 100’000.-. Liberierung Aktienkapital: CHF 100°000.-. Aktien: 10°000°000
Namenaktien zu CHF 0.01. Publikationsorgan: SHAB. Mitteilungen an die
Aktionéare erfolgen durch eingeschriebenene Briefe. Vinkulierung: Die Uber-
tragbarkeit der Namenaktien ist nach Massgabe der Statuten beschrankt.
Eingetragene Personen: Ballmer, Ernst, von Lausen, in Binningen, einziges
Mitglied, mit Einzelunterschrift; BDO Visura, in Basel, Revisionsstelle.

23. Mai 2007

B & S Luxury Neuchétel SA (B & S Luxury Neuchétel AG) (B & S Luxury
Neuchétel Ltd), bisher in Neuchatel, CH-645.4.099.876-3, Entwicklung, Her-
stellung und Verkauf von Komponenten und Produkten von Luxusuhren, Ju-
welier- und Schmuckwaren, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 121 vom 26. Juni
2006, Seite 10). Statutenanderung: 11. Mai 2007. Firma neu: BACKES &
STRAUSS LUXURY WATCHES & JEWELLERY AG. Uebersetzungen der
Firma neu: (BACKES & STRAUSS LUXURY WATCHES & JEWELLERY SA)
(BACKES & STRAUSS LUXURY WATCHES & JEWELLERY Ltd). Sitz neu:
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Alpnach. Domizil neu: c¢/o LUXURY AND MECHANICAL WATCH DISTRIBU-
TION AG, Niederstad 20, 6053 Alpnachstad. Zweck: Entwicklung, Herstel-
lung und Verkauf von Komponenten und Produkten von Luxusuhren, Ju-
welier- und Schmuckwaren. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen
errichten, sich an anderen Unternehmungen beteiligen, gleichartige oder
verwandte Unternehmungen erwerben oder errichten. Sie kann Grundstiicke
erwerben, halten und verkaufen, sofern diese dem Zweck der Gesellschaft
entsprechen. Aktienkapital neu: CHF 1°000°000.- [bisher: CHF 300°000.-].
Liberierung Aktienkapital neu: CHF 1°000°000.—. Aktien neu: 1000 Namenak-
tien zu CHF 1000.- [bisher: 300 Namenaktien zu CHF 1000.-]. Publikations-
organ: SHAB. Vinkulierung: Die Ubertragbarkeit der Namenaktien ist nach
Massgabe der Statuten beschrankt. Mitteilungen an die Aktionare durch
eingeschriebenen Brief, Telefax oder Mail [wie bisher]. Ausgeschiedene Per-
sonen und erloschene Unterschriften: Cattin, Jean-Claude, von Noirmont,
in Noirmont, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Zorik, Kalust,
von Neuenburg, in Cortaillod, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien.
Eingetragene Personen neu oder mutierend: S. Piffaretti SA, in Corcelles-
Cormondréeche, Revisionsstelle [wie bisher]; Bittel, Patrick, von Blitzingen,
in Genf, Prasident, mit Einzelunterschrift; Payrd, Miguel, britischer Staatsan-
gehdriger, in Anieres, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Sirmakes,
Vartan, staatenlos, in Cologny, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien;
Ugnat, Alen, von Hauterive NE, in Bevaix, Mitglied, mit Kollektivunterschrift
zu zweien; Knadjian, Vartkess, belgischer Staatsangehd&riger, in Antwerpen
(BE), Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: Prasident].

23. Mai 2007

Promobilia Development AG, in Sarnen, CH-140.3.002.804-6, Erbringung
von Dienstleistungen im Verwaltungsbereich, Halten von internationalen Be-
teiligungen, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 11 vom 17. Januar 2006, Seite 14,
Publ. 3198796). Statutenanderung: 16. Mai 2007. Aktien neu: 100 Namen-
aktien zu CHF 1000.- [bisher: 100 Inhaberaktien zu CHF 1000.-]. Publika-
tionsorgan neu: SHAB. Mitteilungen neu: Mitteilungen an die Aktionére durch
Brief oder im Publikationsorgan. Vinkulierung neu: Die Ubertragbarkeit der
Namenaktien ist nach Massgabe der Statuten beschrénkt.

23. Mai 2007

Sika Sarnafil Manufacturing AG, in Sarnen, CH-140.3.001.179-0, Herstel-
lung, Verarbeitung und Vertrieb von Kunststoffen auf internationaler Ebene,
Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 235 vom 4. Dezember 2006, Seite 11, Publ.
3662396). Weitere Betriebsstatte: Murtenstrasse, 3186 Didingen. Weitere
Betriebsstéatte: Speckstrasse 22, 8330 Pfaffikon. Ausgeschiedene Personen
und erloschene Unterschriften: Breu, Thomas, von Oberegg, in Stansstad,
mit Kollektivunterschrift zu zweien; Strehler, Hans-Jakob, von Wald ZH, in
Steinhausen, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Mc Hugh, Kenneth, ame-
rikanischer Staatsangehdriger, in Sarnen, mit Kollektivunterschrift zu zwei-
en; Beer, Dr. Hans-Rudolf, von Trub und RUmlang, in Ennetblrgen, mit
Kollektivunterschrift zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend:
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Bartschi, Ernst, von Udligenswil und Luzern, in Unterdgeri, Prasident, mit
Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: von Dulliken und Luzern, in Udligens-
wil]; Lienammer, Georg, von Wirenlos, in Pfaffikon, mit Kollektivunterschrift
zu zweien; Federer, Paul, von Berneck, in Wilen (Sarnen), mit Kollektivunter-
schrift zu zweien; Nussbaumer, Gabriel, von Winnewil-Flamatt, in Cottens
FR, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

23. Mai 2007

SPAG Schnyder, Pliiss AG, in Kerns, CH-140.9.001.663-5, Ubernahme und
Ausfiihrung von s@mtlichen Bauarbeiten aller Art, Betrieb von Garagen,
Werkstatten und einer Transportunternehmung, Zweigniederlassung (SHAB
Nr. 50 vom 13. Mérz 2007, Seite 10, Publ. 3835874), mit Hauptsitz in: Stans-
stad. Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Gehrig,
Gerhard, von Inwil und Malters, in Inwil, mit Kollektivprokura zu zweien. Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: Wittwer, Jirg, von Spiez, in Ober-
dorf NW, mit Kollektivprokura zu zweien [bisher: in Merlischachen].

23. Mai 2007

Treppur AG, bisher in Luzern, CH-100.3.010.376-5, Ubernahme und Ausfiih-
rung von Beratungsauftrdgen auf dem Gebiet der Orts-, Regional-, Landes-
und Raumplanung, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 94 vom 18. Mai 2005,
Seite 8, Publ. 2840700). Statuten&nderung: 16. Mai 2007. Sitz neu: Engel-
berg. Domizil neu: c/o Joachim Ruppert, Neuschwandistrasse 40e, 6390
Engelberg. Zweck neu: Ubernahme und Ausfilhrung von Beratungsauftré-
gen auf dem Gebiet der Orts-, Regional-, Landes- und Raumplanung so-
wie Tatigkeiten auf dem Gebiet der Verwaltung von eigenen sowie fremden
Vermdgenswerten jeder Art sowie die damit im Zusammenhang stehende
Wahrnehmung wirtschaftlicher Interessen im In- und Ausland. Die Gesell-
schaft kann Zweigniederlassungen und Tochtergesellschaften errichten und
sich an anderen Unternehmen beteiligen sowie andere gleichartige oder ver-
wandte Unternehmen erwerben oder errichten. Sie kann Patente, Lizenzen
und Grundstiicke erwerben, verwalten und verdussern. Aktienkapital:
CHF 100°000.-. Liberierung Aktienkapital: CHF 100’000.-. Aktien: 100 In-
haberaktien zu CHF 1000.-. Publikationsorgan: SHAB. Mitteilungen: Mittei-
lungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief oder im SHAB. Eingetragene
Personen neu oder mutierend: Ruppert, Christian, von Luzern, in Luzern, ein-
ziges Mitglied, mit Einzelunterschrift [wie bisher]; Ruppert, Jens, deutscher
Staatsangehdriger, in Luzern, mit Einzelprokura [wie bisher]; Ruppert, Joachim,
deutscher Staatsangehériger, in Luzern, mit Einzelprokura [wie bisher];
Stephanie Baumann Treuhand AG, in Luzern, Revisionsstelle [wie bisher].

23. Mai 2007

Grace Capital GmbH, in Sarnen, CH-140.4.002.875-4, Haltung von Betei-
ligungen an in- und auslandischen Unternehmungen, Gesellschaft mit be-
schrankter Haftung (SHAB Nr. 193 vom 5. Oktober 2006, Seite 10, Publ.
3578794). Die Gesellschaft (Firma neu: Les Résidences Waldbort GmbH)
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wird infolge Verlegung des Sitzes nach Thun (SHAB Nr. 93 vom 15. Mai
2007, Seite 4) im Handelsregister des Kantons Obwalden von Amtes wegen
geldscht.

(SHAB Nr. 102 vom 30. Mai 2007, Seite 11)

23. Mai 2007

VIA CORDIS - Verein zur Férderung christlicher Kontemplation mitten in Eu-
ropa, in Sachseln, CH-140.6.002.412-1, Férderung der abendlandischen,
christlichen Kontemplation sowie Bildung, Begleitung und Unterstitzung
von Menschen auf diesem Weg, Verein (SHAB Nr. 177 vom 13. September
2005, Seite 10, Publ. 3015410). Ausgeschiedene Personen und erloschene
Unterschriften: Rosengarth-Urban, Heike, deuschte Staatsangehdérige, in
Breckerfeld (D), Vizeprasidentin, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Jans,
Franz-Xaver, von Gelfingen und Ballwil, in Adligenswil, Mitglied, mit Kollektiv-
unterschrift zu zweien; Cortesi, Anita, von Poschiavo, in Gachnang, Aktuarin,
ohne Zeichnungsberechtigung; Eglin, Anemone, von Zirich, in Winterthur,
Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung; Koller-Wicki, Franz, von Appenzell,
in Kerns, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Blum, Marie Alice, von
Luzern, in Emmen, Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung. Eingetragene
Personen neu oder mutierend: Knilsel, Robert, von Risch, in Flleli-Ranft
(Sachseln), Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: Prasident];
Korner, Rolf, von Willisau, in Adligenswil, Co-Prasident, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien; Wirth, Katharina, von Winterthur, in Pfaffikon, Co-Prasi-
dentin, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Merz, Lisbeth, von Adligenswil, in
Adligenswil, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

(SHAB Nr. 102 vom 30. Mai 2007, Seite 12)

24. Mai 2007

Hans M. Wyss, in Kerns, CH-140.1.002.847-9, Hobielstrasse 22, 6064 Kerns,
Einzelfirma (Neueintragung). Zweck: Montage von Sanitar- und Heizungsan-
lagen. Eingetragene Personen: Wyss, Hans, von Rohrbach, in Kerns, Inha-
ber, mit Einzelunterschrift; Wyss, Verena, von Rohrbach, in Kerns, mit Ein-
zelunterschrift.

24. Mai 2007

Mébel Linie Halter GmbH, in Lungern, CH-140.4.002.967-7, Bergstrasse 20,
6078 Lungern, Gesellschaft mit beschrankter Haftung (Neueintragung).
Statutendatum: 16. Mai 2007. Zweck: Mdbelschreinerei sowie Beratung
und Verkauf von Qualitdtsmdbeln. Die Gesellschaft kann sich an anderen
Unternehmen beteiligen, Grundstiicke und Wertschriften erwerben, ver-
kaufen und belasten sowie Zweigniederlassungen errichten. Stammkapital:
CHF 70’000.—-. Qualifizierte Tatbestédnde: Sacheinlage/Sachiibernahme: Die
Gesellschaft Ubernimmt bei der Griindung das Geschaft der im Handels-
register eingetragenen Einzelfirma Moébel Linie Halter, in Lungern, gemass
Sacheinlagevertrag vom 16.05.2007 und Ubernahmebilanz per 31. Dezem-
ber 2006 mit Aktiven von CHF 92’373.05 und Passiven von CHF 15’502.30
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zum Preise von CHF 76°870.75, wovon CHF 70’°000.— auf das Stammkapi-
tal angerechnet und CHF 6870.75 als Forderung gutgeschrieben werden.
Publikationsorgan: SHAB. Eingetragene Personen: Halter-von Ah, Thomas,
von Lungern, in Lungern, Gesellschafter und Geschéftsflhrer, mit Einzel-
unterschrift, mit einer Stammeinlage von CHF 60’000.—; Halter-von Ah,
Cornelia genannt Conny, von Sachseln und Lungern, in Lungern, Gesell-
schafterin, mit Einzelunterschrift, mit einer Stammeinlage von CHF 10°000.-.

24. Mai 2007

Giswil Wohngenossenschaft, in Giswil, CH-140.5.002.703-8, Erstellen und
Vermieten von preisglnstigen und zweckmassigen Wohnungen und Ge-
werberdumen zur Hauptsache an die Mitglieder der Genossenschaft, Ge-
nossenschaft (SHAB Nr. 113 vom 14. Juni 2006, Seite 10, Publ. 3416868).
Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Fringeli, Rolf, von
Barschwil, in Gelterkinden, Vizeprasident, mit Kollektivunterschrift zu zweien;
Meyer, Hanspeter, von Reinach BL, in Reinach BL, Mitglied und Kassier, mit
Kollektivunterschrift zu zweien; Vitello, Franco, italienischer Staatsangehdri-
ger, in Minchenstein, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Pelkofer,
Bernhard genannt Benni, deutscher Staatsangehdriger, in Muttenz, Mitglied,
mit Kollektivunterschrift zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutie-
rend: Lo Vasco, Giuseppe, italienischer Staatsangehdriger, in Giswil, Mit-
glied, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Spitzmiller, Thomas, von Giswil, in
Giswil, Mitglied und Kassier, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Flihler, Da-
niel, von Oberdorf NW, in Minchenstein, Prasident, mit Kollektivunterschrift
zu zweien [bisher: in Giswil].

24. Mai 2007

Berichtigung des im SHAB Nr. 97 vom 22. Mai 2007, Seite 13, publizierten TB-
Eintrags Nr. 462 vom 15. Mai 2007. Lofa AG, in Sarnen, CH-280.3.916.028-0,
Erwerb, Verwaltung und Verdusserung von Beteiligungen, Aktiengesellschaft
(SHAB Nr. 97 vom 22. Mai 2007, Seite 13, Publ. 3940872). Eingetragene
Personen neu oder mutierend: Justrich, Michel, von Berneck und Walzen-
hausen, in Altendorf, Prasident, mit Einzelunterschrift [nicht: mit Kollektivun-
terschrift zu zweien].

24. Mai 2007

Panorama Welt Lungern Schénbidel AG, in Lungern, CH-140.3.002.381-3,
Betrieb von Luftseilbahnanlagen von Lungern nach Schonbuel, Aktienge-
sellschaft (SHAB Nr. 239 vom 8. Dezember 2005, Seite 12, Publ. 3138564).
Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: BRISE Treuhand
GmbH, in Lachen, Revisionsstelle.

24. Mai 2007

Profound Treuhand AG, in Sarnen, CH-140.3.002.923-3, Halten von Beteili-
gungen, Erbringung von Dienstleistungen im Treuhandbereich, Aktiengesell-
schaft (SHAB Nr. 64 vom 2. April 2007, Seite 12, Publ. 3867016). Eingetra-
gene Personen neu oder mutierend: Gasser, Karl, von Lungern, in Sarnen,
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Prasident, mit Einzelunterschrift [bisher: mit Kollektivunterschrift zu zweien];
Ettlin, Bruno, von Kerns, in Ramersberg (Sarnen), mit Kollektivprokura zu
zweien.

24. Mai 2007

RESTOR AG, in Engelberg, CH-140.3.000.440-2, Einrichtung, Betrieb, Kauf,
Verkauf, Miete, Vermietung, Vermittlung, Finanzierung und Beratung von
Restaurants und Hotels, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 242 vom 16. Dezem-
ber 1997, Seite 9038). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unter-
schriften: Husy, Peter, von Wangen bei Olten, in Binningen, Prasident, mit
Einzelunterschrift; Husy-Mdiller, Doris, von Wangen bei Olten, in Binningen,
Mitglied, mit Einzelunterschrift. Eingetragene Personen neu oder mutierend:
af Petersens, Stefan, schwedischer Staatsangehdriger, in Stockholm (SE),
Prasident, mit Einzelunterschrift; Vassalli, Dr. Mario, von Riva San Vitale, in
Engelberg, Delegierter, mit Einzelunterschrift; Vassalli, Silvio, von Riva San
Vitale, in Zurich, Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung.

24. Mai 2007

Mébel Linie Halter, in Lungern, CH-140.1.002.803-0, M&belschreinerei sowie
Beratung und Verkauf von Qualitdtsmdébeln, Einzelfirma (SHAB Nr. 92 vom
12. Mai 2006, Seite 10, Publ. 3372586). Die Aktiven und Passiven sind an die
Mdbel Linie Halter GmbH Ubergangen. Die Firma ist erloschen.

(SHAB Nr. 103 vom 31. Mai 2007, Seite 10)

25. Mai 2007

BARGLUFT GmbH, in Sachseln, CH-140.4.002.968-5, Edisriederstrasse 41,
6072 Sachseln, Gesellschaft mit beschrankter Haftung (Neueintragung).
Statutendatum: 22. Mai 2007. Zweck: Projektbearbeitung geographischer
und &kologischer Aufgaben, sowie Planung, Begleitung und Ausfiihrung
touristischer Angebote. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen errich-
ten, sich bei anderen Unternehmen beteiligen, gleichartige oder verwandte
Unternehmen erwerben oder errichten. Sie kann Grundstlicke erwerben,
verwalten und verdussern. Stammkapital: CHF 20°000.-. Qualifizierte Tatbe-
stédnde: Sacheinlage: Die Gesellschaft Gbernimmt bei der Griindung von Flo-
rian Spichtig, in Kerns, gemass Sacheinlagevertrag vom 22.05.2007 einen
Computer (Dell Dimension Workstation inkl. 2 ext. Festplatten und Drucker)
und Software sowie eine Kamera und einen GPS-Empfénger zum Preise von
CHF 10’000.—, welche auf das Stammkapital angerechnet werden. Publikati-
onsorgan: SHAB. Eingetragene Personen: Spichtig, Florian, von Sachseln, in
Kerns, Gesellschafter und Geschaftsfiihrer, mit Einzelunterschrift, mit einer
Stammeinlage von CHF 10°000.—; Wuille, Femke, belgische Staatsangehdri-
ge, in Leuwen (BE), Gesellschafterin und Geschéftsflhrerin, mit Einzelunter-
schrift, mit einer Stammeinlage von CHF 10°000.-.

(SHAB Nr. 104 vom 1. Juni 2007, Seite 9)

Sarnen, 4. Juni 2007 Handelsregister
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Notfallnummern

Bezeichnung Nummer
Arztlicher Notfalldienst im Kanton Obwalden 04166033 77
Die dargebotene Hand 143
Elternnotruf 044 261 88 86
Feuerwehrnotruf 118
Kantonsspital Obwalden, Sarnen 041 666 44 22
Notfallzahnarzt Samstag/Sonntag, 17.00 bis 18.00 Uhr 1811
Nottelefon fir Frauen (bei Gewaltdelikten) 044 291 46 46
Pannendienst 140
Polizeinotruf 117
Rettungswacht Rega 1414
Sanitétsnotruf 144
Telefonhilfe fur Kinder und Jugendliche 147
Tox-Zentrum (bei Vergiftungen) 145

Inseratenannahme fiir Obwalden: Annahmeschluss:

Obwaldner Amtsblatt, Mittwoch, 12.00 Uhr

Postfach 1562, 6061 Sarnen

Abbestellungen/Anderungen:
Zur Zeit: Guterstrasse 3, Sarnen Dienstag, 17%0 Uhr 9

(Buntenterminal, 2. OG)

| i ise:
Postanschrift: Postfach 1562, 6061 Sarnen nsertionspreise

Inseratepreise Kanton Obwalden (exkl. MWSt):

Telefon 041 660 59 70 oder 041 666 62 05 ;

’ 1/1 Seite s/w Fr. 291.60
Fax 041 660 59 54, E-Mail: amtsblatt@ow.ch  Groseaufiage  o/w Fr. 345.60
Anzeigenverkauf und Promotion: Erkundigen Sie sich bitte beim Verlag,
Publicitas AG, Briinigstrasse 118, Postfach 1541, bei der Publicitas oder unter
6061 Sarnen, Telefon 041 662 15 50, www.obwalden.ch > Amtsblatt.
Telefax 041 662 10 13, sarnen@publicitas.ch Zuschlag fur Telefon-, Chiffre-, Farbinserate
Aboverwaltung: Telefon 041 666 77 47 und Gut zum Druck.
Druck: Abcherli Druck AG, Keine Platzierungsvorschriften.
Industriestrasse 2, 6060 Sarnen Abonnementspreis fiir ein Jahr Fr. 39.50%,
Beglaubigte Auflage: Einzelnummer Fr. 1.50*

8264 Expl. WEMF/SW, Basis 2005/2006 (DR Y ANt 24506 e




	REGIERUNGSRAT UND STAATSKANZLEI
	Eidgenössische Volksabstimmung vom 17. Juni 2007. Urnenstandorte und -öffnungszeiten.

	GESETZESSAMMLUNG
	Referendumsvorlage Gesetz über die Regelung der Abflussverhältnisse des Sarnersees
	AB über die Jagdausübung 2007
	Anhang zu den AB über die Jagdausübung 2007
	AB über die Jagdbann-, Wildschutz- und Sondergebiete

	SICHERHEITS- UND GESUNDHEITSDEPARTEMENT
	Militär. Obligatorische Bundesübung 25/50/300 m
	Rechtsberatung
	Konkursamt. Vorläufige Konkurseröffnungsanzeige
	Konkursamt. Öffentliches Inventar mit Rechnungsruf
	Konkursamt. Auflage Kollokationsplan und Inventar
	Konkursamt. Schluss des Konkursverfahrens: Josef Keller
	Konkursamt. Schluss des Konkursverfahrens. Hotel Bänklialp
	Konkursamt. Schluss des Konkursverfahrens. Tennishallen

	VOLKSWIRTSCHAFTSDEPARTEMENT
	Abteilung Umwelt. Fischereipatente: Neuer Standort
	Landwirtschaft. Tierausstellung OLMA 2007 (Ziegenanmeldung)

	BILDUNGS- UND KULTURDEPARTEMENT
	Berufs- und Weiterbildungsberatung
	Berufs- und Weiterbildungszentrum BWZ. Kurse
	Berufs- und Weiterbildungszentrum BWZ. Anmeldung
	Erwachsenenbildung

	BAU- UND RAUMENTWICKLUNGSDEPARTEMENT
	Entwurf Sachplan Militär (SPM) – Anpassungen und Fortschreibung 2007
	Planauflage gemäss Elektrizitätsgesetz, Gemeinde Engelberg
	Brünigstrasse Giswil, Ortsdurchfahrt Verkehrskreisel Einmündung Panoramastrasse
	Baugesuche und Sonderbewilligungen
	Rehkitzrettung beim Mähen von Heuwiesen. Hinweise

	STELLENAUSSCHREIBUNGEN
	Kanton Obwalden. Kaufm. Angestellte/Angestellter

	GERICHTE
	Vermisster Werttitel

	VERSCHIEDENE ANZEIGEN
	Beistandschaft gemäss Art. 392 Ziff. 1 und Art. 393 Ziff. 2 ZGB
	Beistandschaft gemäss Art. 392 Ziff. 1 und Art. 393 Ziff. 2 ZGB

	GEMEINDEN
	GEMEINDE SARNEN
	Wuhrgenossenschaft der westlichen Sarnerseewildbäche, Sarnen/Giswil 
	Aufforderung zum Schneiden von Grünhecken und einhängenden Ästen

	GEMEINDE ALPNACH
	WGS Wuhrgenossenschaft der Grossen Schliere Alpnach

	GEMEINDE GISWIL
	Bauamt. Verkehrsbehinderungen Belagsarbeiten Grossteilerstrasse, Rütibach – Forst

	GEMEINDE ENGELBERG
	Einwohnergemeinde. Ausschreibung von Ingenieurleistungen
	Einwohnergemeinde. Ausschreibung von Ingenieurleistungen


	HANDELSREGISTER
	Auszug aus dem Schweizerischen Handelsamtsblatt

	NOTFALLNUMMERN
	IMPRESSUM



